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37’) oder die theologisch wichtige Kennzeichnung des jüdischen Volkes als
„Volk des Bundes“ (→ K.I.37’, 45’, 48’).
In den dokumentierten Zeitraum fällt als zentraler kirchlicher Vorgang neben
der Vorbereitung und Feier des Jubiläumsjahrs 2000 (→ K.I.30’, 40’, 44’-48’)
die Veröffentlichung des neuen Katechismus der katholischen Kirche (→
K.I.22’). Beide Vorgänge führen zu vielfältigen Aussagen über das Verhältnis
der Kirche zum jüdischen Volk und Judentum, wobei die päpstliche Einladung,
den Anlaß des Jubiläumsjahrs 2000 zu einer tief gehenden „Reinigung des
Gedächtnisses“ sowie zu Umkehr und Sündenbekenntnis zu nutzen, über die
kirchliche Öffentlichkeit hinaus beachtet wurde. In diesem allgemeinen Kon-
text tritt die päpstliche Kommission für die religiösen Beziehungen zu den
Juden ein drittes Mal mit einem Text an die weltkirchliche Öffentlichkeit: „Wir
erinnern: Eine Reflexion über die Schoa“ vom 16. März 1998 (→ K.I.38’). Der
Text hat ein starkes Echo erhalten und in den Ortskirchen eine Rezeption erfah-
ren, die noch andauert.

K.I.1’ JOHANNES PAUL II.

Ansprachen beim Weltgebetstag der Religionen für
den Frieden am 27. Oktober 1986 in Assisi

Im von den Vereinten Nationen ausgerufenen „Internationalen Jahr des Frie-
dens“ 1986 ergriff Papst Johannes Paul II. die Initiative zu einem in der Ge-
schichte der Religionen erstmaligen Treffen. Er lud Repräsentanten der Kir-
chen, kirchlichen Gemeinschaften und Weltreligionen für den 27. Oktober 1986
nach Assisi ein, um für den Frieden zu beten. Die Zusammenkunft sollte einen
ausschließlich religiösen Charakter haben und vom Gebet, vom Fasten und von
der Wallfahrt gekennzeichnet sein. Die Religionen waren mit ihren Repräsen-
tanten zusammen, um zu beten. Diese wollten nicht „zusammen beten“, d.h. sie
sprachen nicht ein gemeinsames Gebet, sondern waren zugegen, während die
anderen beteten, und beteten, während die anderen zugegen waren. So bekun-
deten sie ihre Achtung für das Gebet der anderen und boten ein Zeugnis ihres
jeweiligen Glaubens. Der Weltgebetstag hatte drei Teile. Am Morgen des Welt-
gebetstags empfing der Papst die Frauen und Männer der vertretenen Religio-
nen an der Tür der Basilika „Heilige Maria der Engel“ und sprach in der Basi-
lika nach einem Chorgesang ein Grußwort. Im zweiten Teil folgten an ver-
schiedenen Stätten von Assisi die getrennten Gebete der einzelnen Religions-
gemeinschaften, umrahmt mit Lesungen und Schweigezeiten. Bei der Versamm-
lung am Nachmittag auf dem Platz vor der Franziskus-Basilika, dem dritten
Teil, sprachen die Vertreter/innen jeder Religion ein Gebet, dem alle übrigen in
Stille beiwohnten. Das jüdische Gebet um Frieden sprach der Oberrabiner von
Rom, Elio Toaff (→ J.1’). Die Ansprache zum Abschluß des Tages hielt Johan-
nes Paul II.
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Ansprache zu Beginn des Weltgebetstags in der
Basilika Santa Maria degli Angeli

Meine Brüder und Schwestern,
Führer und Vertreter der christlichen Kirchen und kirchlichen Gemeinschaften
und der Weltreligionen,
liebe Freunde!

1. Ich habe die Ehre und Freude, Sie alle zu unserem Weltgebetstag in dieser
Stadt Assisi willkommen zu heißen. Lassen Sie mich damit beginnen, Ihnen
von Grund meines Herzens für die Offenheit und den guten Willen zu danken,
mit denen Sie meine Einladung zum Gebet in Assisi angenommen haben. Als
religiöse Führer sind Sie nicht für eine interreligiöse Friedenskonferenz hierher
gekommen, bei der der Akzent auf der Diskussion und der Suche nach Ak-
tionsplänen auf Weltebene zugunsten einer gemeinsamen Sache liegen würde.
Die Zusammenkunft von so vielen religiösen Führern, um zu beten, ist in sich
selbst heute eine Einladung an die Welt, sich dessen bewußt zu werden, daß es
noch eine andere Dimension des Friedens und einen anderen Weg der Friedens-
förderung gibt, die nicht das Ergebnis von Verhandlungen, von politischen
Kompromissen oder wirtschaftlichen Verträgen ist. Sie ist das Ergebnis von
Gebet, das in der Verschiedenheit der Religionen eine Beziehung mit der
höchsten Macht ausdrückt, welche unsere menschlichen Fähigkeiten allein
übersteigt. Wir kommen von weither, nicht nur, wie viele von uns, wegen der
geographischen Entfernungen, sondern vor allem wegen unserer jeweiligen
historischen und geistigen Ursprünge.

2. Die Tatsache, daß wir hierher gekommen sind, beinhaltet nicht die Absicht,
unter uns selbst einen religiösen Konsens zu suchen oder über unsere religiösen
Überzeugungen zu verhandeln. Es bedeutet weder, daß die Religionen auf der
Ebene einer gemeinsamen Verpflichtung gegenüber einem irdischen Projekt,
das sie alle übersteigen würde, miteinander versöhnt werden könnten, noch ist
es eine Konzession an einen Relativismus in religiösen Glaubenshaltungen,
weil jedes menschliche Wesen ehrlich seinem rechtschaffenen Gewissen folgen
muß mit der Absicht, die Wahrheit zu suchen und ihr zu gehorchen. Unsere
Begegnung bezeugt nur – und das ist ihre wirkliche Bedeutung für die Men-
schen unserer Zeit –, daß die Menschheit in dem großen Kampf für den Frie-
den, gerade in ihrer Verschiedenheit, aus ihren tiefsten und lebendigsten Quel-
len schöpfen muß, von wo ihr Gewissen geformt wird und auf dem das sittliche
Handeln der Menschen gründet.

3. Ich betrachte die heutige Versammlung als ein sehr bedeutsames Zeichen für
die Verpflichtung, mit der Sie alle sich der Sache des Friedens verbunden füh-
len. Diese Verpflichtung ist es, die uns nach Assisi geführt hat. Die Tatsache,
daß wir einen verschiedenen Glauben bekennen, schmälert nicht die Bedeutung
dieses Tages. Im Gegenteil, die Kirchen, die kirchlichen Gemeinschaften und
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Weltreligionen zeigen, daß sie sich sehr um das Wohl der Menschheit bemü-
hen.
Der Friede ist, wo es ihn gibt, äußerst zerbrechlich. Er ist auf so vielfältige
Weise bedroht und mit so unvorhersehbaren Folgen, daß wir uns darum bemü-
hen müssen, ihn auf sichere Fundamente zu gründen. Ohne daß wir auf irgend-
eine Weise die Notwendigkeit von menschlichen Mitteln leugnen, die den Frie-
den erhalten und festigen, sind wir hier, weil wir uns dessen gewiß sind, daß
wir über solche Maßnahmen hinaus das Gebet benötigen, das inständige, demü-
tige und vertrauensvolle Gebet, wenn die Welt schließlich ein Ort wahren und
dauerhaften Friedens werden soll.
Deshalb ist dieser Tag ein Tag, der dem Gebet und all dem gewidmet ist, was
mit dem Gebet zusammengeht: Stille, Wallfahren und Fasten. Indem wir uns
der Speise enthalten, werden wir uns um so mehr dessen bewußt werden, daß
wir ganz allgemein der Buße und der inneren Umwandlung bedürfen.

4. Die Religionen sind zahlreich und mannigfaltig. Sie spiegeln den Wunsch
von Männern und Frauen durch die Jahrhunderte hindurch wider, mit dem
absoluten Sein in Beziehung zu treten. Das Gebet verlangt die Bekehrung des
Herzens unsererseits. Es bedeutet eine Vertiefung unseres Gespürs für die letzte
Wirklichkeit. Das ist der eigentliche Grund für unser Zusammenkommen an
diesem Ort.
Wir werden von hier aus zu unseren getrennten Gebetsorten gehen. Jede Reli-
gion wird die Zeit und Gelegenheit haben, sich in ihrem eigenen traditionellen
Ritus auszudrücken. Darauf werden wir uns von diesen getrennten Gebetsorten
schweigend zum unteren Platz der Franziskusbasilika begeben. Auf dem Platz
versammelt, wird wiederum jede Religion ihr eigenes Gebet vortragen können,
eine nach der anderen.
Nachdem wir so getrennt gebetet haben, werden wir in Stille unsere eigene
Verantwortung für das Werk des Friedens betrachten. Dann werden wir symbo-
lisch unsere Verpflichtung für den Frieden erklären. Am Ende des Tages werde
ich schließlich auszudrücken versuchen, was diese einzigartige Feier meinem
Herzen gesagt hat, als einem, der an Jesus Christus glaubt und der der erste
Diener der katholischen Kirche ist.

5. Ich möchte Ihnen noch einmal meinen Dank dafür bekunden, daß Sie zum
Gebet nach Assisi gekommen sind. Ich danke ebenso allen einzelnen Personen
und den religiösen Gemeinschaften, die sich mit unserem Gebet verbunden
haben.
Ich habe diese Stadt Assisi als Ort für unseren Gebetstag für den Frieden ge-
wählt, weil sie von besonderer Bedeutung ist wegen des heiligen Mannes, der
nun hier verehrt – des hl. Franziskus – und der von so vielen in der Welt ge-
kannt und geehrt wird als ein Symbol für Frieden, Versöhnung und Brüderlich-
keit. Inspiriert durch sein Beispiel, seine Sanftmut und Demut, laßt uns in wirk-
licher innerer Stille unsere Herzen für das Gebet bereiten.
Laßt uns diesen Tag zu einer Vorwegnahme einer friedvollen Welt machen.
Möge der Friede auf uns herabkommen und unsere Herzen erfüllen!
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Englischer Wortlaut in: Insegnamenti di Giovanni Paolo II. Vol. IX, 2 (Luglio-
Dicembre), Vatikanstadt 1986, 1249–1251; Übersetzung aus: Der Apostolische
Stuhl 1986. Ansprachen, Predigten und Botschaften des Papstes. Erklärungen
der Kongregationen. Vollständige Dokumentation, Vatikanstadt/Köln o. J.,
1665–1667.

Ansprache zum Abschluß des Weltgebetstags
vor der Franziskus-Basilika

Meine Brüder und Schwestern,
Führer und Vertreter der christlichen Kirchen
und kirchlichen Gemeinschaften
und der Weltreligionen,
liebe Freunde!

1. Am Ende dieses Weltgebetstages für den Frieden, zu dem Sie meine Einla-
dung angenommen und aus vielen Erdteilen hierhergekommen sind, möchte ich
nun meinen Empfindungen Ausdruck geben als Bruder und Freund, aber auch
als einer, der an Jesus Christus und an die katholische Kirche glaubt und der
erste Zeuge des Glaubens an ihn ist.
In bezug auf das letzte, das christliche Gebet in der Serie, die wir alle gehört
haben, bekenne ich hier erneut meine Überzeugung, die von allen Christen
geteilt wir, daß in Jesus Christus, als dem Erlöser aller, wahrer Friede gefunden
wird, Friede den Fernen und Friede den Nahen (vgl. Eph 2,17). Seine Geburt
wurde vom Gesang der Engel begrüßt: „Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und
auf Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade“ (Lk 2,14). Er hat Liebe zu
allen, sogar zu den Feinden, gepredigt, seliggepriesen diejenigen, die Frieden
stiften (vgl. Mt 5,9) und hat durch seinen Tod und seine Auferstehung Himmel
und Erde miteinander versöhnt (vgl. Kol 1,20): Um einen Ausdruck des Apos-
tels Paulus zu benutzen: „Er ist unser Friede“ (Eph 2,14).

2. Es ist in der Tat meine Glaubensüberzeugung, die mich euch, den Vertretern
der christlichen Kirchen und kirchlichen Gemeinschaften und Weltreligionen,
in tiefer Liebe und Achtung zugewandt hat.
Mit den anderen Christen teilen wir viele Überzeugungen und besonders, was
den Frieden betrifft.
Mit den Weltreligionen teilen wir eine gemeinsame Achtung des Gewissens
und Gehorsam ihm gegenüber, das uns alle lehrt, die Wahrheit zu suchen, die
einzelnen und die Völker zu lieben und ihnen zu dienen, und deshalb unter den
einzelnen Menschen und unter den Nationen Frieden zu stiften.
Ja, wir alle halten das Gewissen und den Gehorsam gegenüber der Stimme des
Gewissens für ein wesentliches Element auf dem Weg zu einer besseren und
friedvolleren Welt.
Könnte es anders sein, da doch alle Männer und Frauen in dieser Welt eine
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gemeinsame Natur, einen gemeinsamen Ursprung und ein gemeinsames
Schicksal haben?
Wenn es auch zwischen uns viele und bedeutsame Unterschiede gibt, so gibt es
doch auch einen gemeinsamen Grund, von wo her es zusammenzuarbeiten gilt
für die Lösung dieser dramatischen Herausforderung unserer Zeit: wahrer Frie-
de oder katastrophaler Krieg.

3. Ja, es gibt die Dimension des Gebetes, die sogar in der tatsächlichen Ver-
schiedenheit der Religionen eine Verbindung mit einer Macht über allen
menschlichen Kräften auszudrücken versucht.
Der Friede hängt grundlegend von dieser Macht ab, die wir Gott nennen und
die, wie die Christen glauben, sich selbst in Christus geoffenbart hat.
Dies ist der Sinn dieses Weltgebetstages.
Zum ersten Mal in der Geschichte sind wir, christliche Kirchen und kirchliche
Gemeinschaften und Weltreligionen, von überallher zusammengekommen an
diesem heiligen, dem hl. Franziskus geweihten Ort, um vor der Welt jeder
entsprechend seiner eigenen Überzeugung vom transzendenten Wert des Frie-
dens Zeugnis zu geben.
Die Form und der Inhalt unserer Gebete sind sehr verschieden, wie wir gesehen
haben, und es kann keine Frage sein, sie auf eine Art gemeinsamen Nenner zu
reduzieren.

4. Dennoch haben wir in dieser tatsächlichen Verschiedenheit vielleicht neu
entdeckt, daß es hinsichtlich des Friedensproblems und seiner Beziehung zur
religiösen Verpflichtung etwas gibt, was uns miteinander verbindet.
Die Herausforderung des Friedens, wie sie sich gegenwärtig jedem menschli-
chen Gewissen stellt, ist verbunden mit dem Problem einer angemessenen Le-
bensqualität für alle, mit dem Problem des Überlebens für die Menschheit, mit
dem Problem von Leben und Tod.
Angesichts eines solchen Problems scheinen zwei Dinge eine höchste Wichtig-
keit zu haben, und beide von ihnen sind uns allen gemeinsam.
Das erste ist der innere Imperativ des moralischen Gewissens, das uns ein-
schärft, menschliches Leben zu achten, zu schützen und zu fördern vom Mut-
terleib bis zum Totenbett, für einzelne Menschen und Völker, besonders aber
für den Schwachen, den Notleidenden, den Verlassenen: der Imperativ, Selbst-
sucht, Gier und den Geist der Rache zu überwinden.
Die zweite Gemeinsamkeit ist die Überzeugung, daß der Friede die menschli-
chen Kräfte weit übersteigt, besonders in der gegenwärtigen Lage der Welt, und
deshalb seine Quelle und Verwirklichung in jener Wirklichkeit zu suchen ist,
die über uns allen ist.
Das ist der Grund, warum jeder von uns um Frieden betet. Sogar wenn wir
denken, wie wir es auch tatsächlich tun, daß die Beziehung zwischen jener
Wirklichkeit und dem Geschenk des Friedens entsprechend jeweiligen religiö-
sen Überzeugung verschieden ist, so bejahen wir doch alle, daß es solch eine
Beziehung gibt.
Das ist es, was wir ausdrücken, wenn wir darum beten.
Ich wiederhole demütig hier meine eigene Überzeugung: Friede trägt den Na-
men Jesu Christi.
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5. Aber zur selben Zeit und im selben Atemzug bin ich bereit anzuerkennen,
daß Katholiken nicht immer treu zu dieser Glaubensaussage gestanden haben.
Wir sind nicht immer „Friedensstifter“ gewesen.
Deshalb ist für uns selbst, aber vielleicht auch in einem gewissen Sinn für alle
diese Begegnung in Assisi ein Akt der Buße. Wir haben gebetet, jeder auf seine
Weise, wir haben gefastet, wir sind zusammen gepilgert. Auf diese Weise ha-
ben wir versucht, unsere Herzen der göttlichen Wirklichkeit über uns und auf
unsere Mitmenschen hin zu öffnen.
Ja, weil wir gefastet haben, haben wir die Leiden vor Augen, die unsinnige
Kriege verursacht haben und noch immer für die Menschheit verursachen.
Dadurch haben wir versucht, geistig den Millionen nahe zu sein, die die Opfer
von Hunger in aller Welt sind.
Während wir schweigend einhergeschritten sind, haben wir über den Weg
nachgedacht, den unsere Menschenfamilie geht: entweder in Feindschaft, wenn
wir es verfehlen, uns einander in Liebe anzunehmen; oder als eine gemeinsame
Wanderung zu unserem erhabenen Ziel, wenn wir uns vergegenwärtigen, daß
die anderen unsere Brüder und Schwestern sind. Die Tatsache selbst, daß wir
von den verschiedenen Erdteilen nach Assisi gekommen sind, ist in sich ein
Zeichen für diesen gemeinsamen Weg, den zu beschreiten die Menschheit beru-
fen ist. Entweder lernen wir, in Frieden und Harmonie miteinander zu gehen,
oder wir werden vom Wege abgetrieben und zerstören uns selbst und die ande-
ren. Wir hoffen, daß die Pilgerreise nach Assisi uns erneut gelehrt hat, uns des
gemeinsamen Ursprungs und des gemeinsamen Schicksals der Menschheit
bewußt zu werden. Laßt uns darin eine Vorwegnahme dessen sehen, was Gott
von der geschichtlichen Entwicklung der Menschheit gern verwirklicht sehen
möchte: eine brüderliche Wanderung, auf der wir uns gegenseitig begleiten
zum transzendenten Ziel, das er uns gesetzt hat.
Gebet, Fasten, Wallfahrt.

6. Dieser Tag in Assisi hat uns geholfen, uns unserer religiösen Verpflichtung
mehr bewußt zu werden. Er hat aber auch die Welt, die durch die Medien auf
uns geschaut hat, der Verantwortung jeder Religion für das Problem von Krieg
und Frieden bewußter gemacht.
Mehr vielleicht als je zuvor in der Geschichte ist die innere Verbindung zwi-
schen einer aufrichtigen religiösen Haltung und dem großen Gut des Friedens
allen deutlich geworden.
Was für eine furchtbare Last für menschliche Schultern zu tragen! Aber gleich-
zeitig was für ein wunderbarer, erfreulicher Ruf zu folgen!
Wenn auch das Gebet in sich selbst schon Aktion ist, so entschuldigt uns dies
jedoch keineswegs davon, auch für den Frieden zu arbeiten. Hier handeln wir
als die Herolde des moralischen Bewußtseins der Menschheit als solcher, der
Menschheit, die Frieden wünscht, die des Friedens bedarf.

7. Es gibt keinen Frieden ohne eine leidenschaftliche Liebe für den Frieden. Es
gibt keinen Frieden ohne eine unnachgiebige Entschlossenheit, den Frieden
auch zu erlangen.
Der Friede wartet auf seine Propheten. Wir haben gemeinsam unsere Augen
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mit Friedensvisionen gefüllt: sie setzen Kräfte frei für eine neue Sprache des
Friedens, für neue Gesten des Friedens, Gesten, welche die verhängnisvollen
Ketten der Entzweiungen zerbrechen, die von der Geschichte ererbt oder durch
moderne Ideologien geschmiedet worden sind.
Der Friede wartet auf seine Erbauer. Laßt uns unsere Hände unseren Brüdern
und Schwestern entgegenstrecken, sie ermutigen, Friede auf den vier Säulen
der Wahrheit, der Gerechtigkeit, der Liebe und des Friedens zu errichten (vgl.
Pacem in terris).
Der Friede ist eine Werkstatt, die allen offensteht, nicht nur Fachleuten, Gebil-
deten und Strategen. Der Friede ist eine universale Verantwortung: er verwirk-
licht sich durch tausende kleiner Handlungen im täglichen Leben. Durch die
Art ihres täglichen Zusammenlebens mit anderen entscheiden sich die Men-
schen für oder gegen den Frieden. Wir vertrauen die Sache des Friedens beson-
ders der Jugend an. Mögen die jungen Menschen helfen, den Lauf der Ge-
schichte von den falschen Pfaden zu befreien, auf denen sich die Menschheit
verirrt.
Der Friede liegt nicht nur in den Händen von einzelnen Personen, sondern von
ganzen Nationen. Die Nationen sind es, die die Ehre haben, ihr friedensstiften-
des Handeln auf der Überzeugung von der Unantastbarkeit der menschlichen
Würde und der Anerkennung der unbesteitbaren Gleichheit der Menschen un-
tereinander zu gründen. Eindringlich laden wir die Führer der Nationen und der
internationalen Organisationen ein, sich unermüdlich um Dialog zu bemühen
und ihn dort zu fördern, wo immer der Friede bedroht oder bereits kompromit-
tiert ist. Wir bieten ihren oft anstrengenden Bemühungen, den Frieden zu erhal-
ten oder wiederherzustellen, unsere Unterstützung an. Wir ermutigen erneut die
Organisation der Vereinten Nationen, ihrer universalen Friedenssendung in all
ihrer Weite und Größe voll zu entsprechen.

8. Als Antwort auf den Aufruf, den ich von Lyon in Frankreich an dem Tag
gemacht habe, an dem wir Katholiken das Fest des hl. Franziskus feiern, hoffen
wir, daß die Waffen schweigen und die Kämpfe aufgehört haben. Dies würde
ein erstes bedeutsames Ergebnis der geistigen Wirksamkeit des Gebetes sein.
Dieser Aufruf wurde in der Tat von vielen Herzen und Lippen überall in der
Welt geteilt, besonders dort, wo Menschen unter dem Krieg und seinen Folgen
leiden.
Es ist lebenswichtig, den Frieden und die Mittel zu wählen, um ihn zu erhalten.
Der Friede, der von so anfälliger Gesundheit ist, erfordert ständige und intensi-
ve Pflege. Auf diesem Pfad sollten wir sicheren und schnelleren Schrittes vo-
ranschreiten, denn zweifellos haben die Menschen niemals zuvor so viele Mit-
tel wie heute gehabt, den wahren Frieden zu erbauen. Die Menschheit ist in
eine Ära erhöhter Solidarität und größeren Hungers nach sozialer Gerechtigkeit
eingetreten. Darin liegt unsere Chance. Es ist auch unsere Aufgabe, die das
Gebet uns zu meistern hilft.

9. Was wir heute in Assisi getan haben, indem wir gebetet und für unser Enga-
gement für den Frieden Zeugnis abgelegt haben, müssen wir jeden Tag unseres
Lebens fortsetzen. Denn das, was wir heute getan haben, ist lebenswichtig für
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die Welt. Wenn die Welt weiterbesteht und Männer und Frauen in ihr überleben
sollen, kann ihr das nicht ohne Gebet gelingen.
Das ist die ständige Lehre von Assisi: es ist die Lehre des hl. Franziskus, der
für uns ein anziehendes Ideal verkörpert; es ist die Lehre der hl. Klara, seiner
ersten Schülerin. Es ist ein Ideal, das sich aus Sanftmut, Demut, einem tiefen
Gefühl der Nähe Gottes und der Bereitschaft allen zu dienen, zusammensetzt.
Der hl. Franziskus war ein Mann des Friedens. Wir erinnern uns, daß er die
militärische Karriere, welche er eine Zeitlang in seiner Jugend verfolgt hatte,
aufgegeben und den Wert der Armut entdeckt hat, den Wert eines einfachen
und strengen Lebens in der Nachfolge Jesu Christi, dem er dienen wollte. Die
hl. Klara war die Frau des Gebetes par excellence. Ihre Vereinigung mit Gott
im Gebet unterstützte Franziskus und seine Anhänger, wie es uns heute unter-
stützt. Franziskus und Klara sind Beispiele des Friedens: mit Gott, mit sich
selbst, mit allen Männern und Frauen in dieser Welt. Mögen dieser heilige
Mann und diese heilige Frau heute alle Menschen inspirieren, die gleiche Cha-
rakterstärke und Liebe zu Gott und zum Nächsten zu haben, um auf dem Weg
weiterzuschreiten, den wir zusammen gehen müssen.

10. Bewegt vom Beispiel des hl. Franziskus und der hl. Klara, den wahren
Jüngern Christi, und erneut überzeugt von der Erfahrung dieses Tages, den wir
zusammen verlebt haben, sind wir bereit, unser Gewissen zu überprüfen, seine
Stimme treuer zu hören, unseren Geist von Vorurteil, Ärger, Feindschaft, Eifer-
sucht und Neid zu reinigen. Wir wollen danach trachten, Friedensstifter im
Denken und Tun zu sein, mit Geist und Herz auf die Einheit der menschlichen
Familie ausgerichtet. Und wir fordern all unsere Brüder und Schwestern, die
uns hören, auf, dasselbe zu tun.
Wir tun dies mit dem Gefühl unserer eigenen menschlichen Begrenzungen und
im Bewußtsein, daß wir aus uns allein heraus scheitern werden. Deshalb beto-
nen wir und erkennen wir, daß unser künftiges Leben und der Friede immer
von Gottes Geschenk an uns abhängen.
In diesem Geist bitten wir die Führer der Welt davon Kenntnis zu nehmen, daß
wir Gott demütig um Frieden anflehen. Aber wir bitten sie auch, ihre Verant-
wortungen zu erkennen, sich selbst der Aufgabe des Friedens ganz zu widmen,
Strategien des Friedens mit Mut und Weitblick zu verwirklichen.

11. Laßt mich nun zu einem jeden von euch zurückkommen, den Vertretern der
christlichen Kirchen, kirchlichen Gemeinschaften und Weltreligionen, die ihr
zu diesem Gebetstag nach Assisi gekommen seid, fastend und pilgernd.
Ich danke euch noch einmal, daß ihr meine Einladung angenommen habt, zu
diesem Zeugnisakt vor der Welt hierher zu kommen.
Ich danke auch all jenen, die unsere Anwesenheit hier ermöglicht haben, be-
sonders unseren Brüdern und Schwestern in Assisi.
Vor allem aber danke ich Gott dem Vater Jesu Christi, für diesen Tag der Gna-
de für die Welt, für jeden von euch und für mich selbst. Ich tue dies unter Anru-
fung der Jungfrau Maria, der „Königin des Friedens“. Ich tue dies mit den Wor-
ten, die dem hl. Franziskus zugeschrieben werden:
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„Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens,
daß ich liebe, wo man haßt;
daß ich verzeihe, wo man beleidigt;
daß ich verbinde, wo Streit ist;
daß ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;
daß ich Glauben bringe, wo Zweifel droht;
daß ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält;
daß ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert;
daß ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt!
Herr, laß mich trachten, nicht daß ich getröstet werde, sondern daß ich tröste;
nicht, daß ich verstanden werde, sondern daß ich verstehe;
nicht, daß ich geliebt werde, sondern daß ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergißt, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwachet zum ewigen Leben.“

Englischer bzw. italienischer Wortlaut in: AAS 79 (1987) 865–871; Übersetzung aus:
Der Apostolische Stuhl 1986. Ansprachen, Predigten und Botschaften des Papstes. Er-
klärungen der Kongregationen. Vollständige Dokumentation, Vatikanstadt/Köln o. J.,
1670–1676.

K.I.2’ JOHANNES PAUL II.

Ansprache an die Teilnehmer des Zweiten
Internationalen Katholisch-Jüdischen Kolloquiums

am 6. November 1986

Die Anti-Defamation League von B’nai B’rith, die Päpstliche St.-Thomas-
Universität sowie der Internationale Dienst Jüdisch-Christlicher Dokumentati-
on der Sionsschwesternschaft hatten in Zusammenarbeit mit der Vatikanischen
Kommission für die religiösen Beziehungen zu den Juden – nach einem ersten
Kolloquium im April 1985 (→ Band I, K.I.30) – ein zweites gemeinsames Kol-
loquium unter dem Thema „Heil und Erlösung in Judentum und Christentum“
vom 4. bis 6. November 1986 in Rom durchgeführt. Johannes Paul II. empfing
die Teilnehmer/innen zu einer Audienz, bezog sich bei seiner Ansprache auf
den Weltgebetstag der Religionen von Assisi und unterstrich die Notwendigkeit,
vom theologischen Dialog „den Schatten und Verdacht des Proselytismus“
fernzuhalten.

Liebe Freunde!
1. Ich freue mich sehr, euch anläßlich eures Zweiten Internationalen Katho-
lisch-Jüdischen Theologischen Gesprächs willkommen zu heißen. Im Jahr 1985
eröffneten die Theologische Fakultät der Päpstlichen Thomas-von-Aquin-


	Inhalt (Buchform)
	Vorwort
	Einleitung
	K - Katholische Verlautbarungen  
	K.I - Päpstliche bzw. vatikanische Dokumente
	K.I.1' - Johannes Paul II., Ansprachen beim Weltgebetstag der Religionen für den Frieden am 27. Oktober 1986 in Assisi  
	K.I.2' - Johannes Paul II., Ansprache an die Teilnehmer des Zweiten Internationalen Katholisch-Jüdischen Kolloquiums am 6. November 1986  
	K.I.3' - Johannes Paul II., Ansprache an die Vertreter der jüdischen Gemeinschaft Australiens am 26. November 1986 in Sydney  
	K.I.4' - Johannes Paul II., Homilie bei der Messe aus Anlaß der Seligsprechung von Edith Stein am 1. Mai 1987 in Köln  
	K.I.5' - Johannes Paul II., Ansprache an den Zentralrat der Juden in Deutschland am 1. Mai 1987 in Köln  
	K.I.6' - Johannes Paul II., Ansprache an die Repräsentanz der jüdischen Gemeinschaft Polens am 14. Juni 1987 in Warschau  
	K.I.7' - Johannes Paul II., Brief an Erzbischof John L. May (Saint Louis), Vorsitzender der Nationalen Konferenz der katholischen Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika vom 8. August 1987  
	K.I.8' - Johannes Paul II., Ansprache an die Repräsentanten der jüdischen Gemeinschaft der Vereinigten Staaten von Amerika am 11. September 1987 in Miami  
	K.I.9' - Johannes Paul II., Ansprache an die Repräsentanten der jüdischen Gemeinschaft Österreichs am 24. Juni 1988 in Wien  
	K.I.10' - Johannes Paul II., Ansprache an die Leitung der jüdischen Gemeinschaft Frankreichs am 9. Oktober 1988 in Straßburg  
	K.I.11' - Päpstliche Kommission Justitia et Pax, Dokument "Die Kirche und der Rassismus. Für eine brüderliche Gesellschaft" vom 3. November 1988 (Auszug)  
	K.I.12' - Johannes Paul II., Apostolisches Schreiben zum 50. Jahrestag des Beginns des Zweiten Weltkriegs vom 27. August 1989 (Auszug)  
	K.I.13' - Johannes Paul II., Ansprache an eine Delegation des "American Jewish Committee" am 16. März 1990  
	K.I.14' - Johannes Paul II., Ansprache an die Verantwortlichen des Britischen Rats für Christen und Juden am 16. November 1990  
	K.I.15' - Johannes Paul II., Ansprache an die Mitglieder des Internationalen Verbindungskomitee zwischen der katholischen Kirche und dem Judentum am 6. Dezember 1990  
	K.I.16' - Johannes Paul II., Ansprache an die Teilnehmer eines Kolloquiums "Friede zwischen den Religionen, Friede in der Gesellschaft" am 30. April 1991  
	K.I.17' - Johannes Paul II., Ansprache an Vertreter der jüdischen Gemeinschaft Polens am 9. Juni 1991 in Warschau  
	K.I.18' - Johannes Paul II., Ansprache an Vertreter der jüdischen Gemeinschaft Ungarns am 18. August 1991 in Budapest  
	K.I.19' - Johannes Paul II., Ansprache an Vertreter der jüdischen Gemeinschaft Brasiliens am 15. Oktober 1991 in Brasilia  
	K.I.20' - Johannes Paul II., Ansprache bei der Generalaudienz am 28. Oktober 1992 (Auszug)  
	K.I.21' - Johannes Paul II., Ansprache an die Bischöfe der Berliner Bischofskonferenz am 14. November 1992 (Auszug)  
	K.I.22' - Katholische Kirche, Katechismus der Katholischen Kirche von 1992 (Auszug)  
	K.I.23' - Johannes Paul II., Botschaft an die Koordinierungskommission jüdischer Vereinigungen Polens vom 6. April 1993  
	K.I.24' - Johannes Paul II., Brief an die Karmelitinnen in Auschwitz vom 9. April 1993  
	K.I.25' - Johannes Paul II., Ansprache vor dem Regina Coeli-Gebet am 18. April 1993 (Auszug)  
	K.I.26' - Päpstliche Bibelkommission, Dokument "Die Interpretation der Bibel in der Kirche" vom 23. April 1993 (Auszug)  
	K.I.27' - Heiliger Stuhl und Staat Israel, Grundlagenvertrag vom 30. Dezember 1993  
	K.I.28' - Johannes Paul II., Ansprache an jüdische Gäste und Schlußwort bei einem Konzert zum Gedenken an die Schoa am 7. April 1994  
	K.I.29' - Johannes Paul II., Ansprache an den ersten Botschafter Israels beim Heiligen Stuhl am 29. September 1994  
	K.I.30' - Johannes Paul II., Apostolisches Schreiben "Tertio Millennio Adveniente" an die Bischöfe, Priester und Gläubigen zur Vorbereitung auf das Jubeljahr 2000 vom 10. November 1994 (Auszug)
	K.I.31' - Johannes Paul II., Ansprache beim Angelus-Gebet am 29. Januar 1995 (Auszug)  
	K.I.32' - Johannes Paul II., Grußwort an Vertreter von "B'nai B'rith International" am 11. März 1996  
	K.I.33' - Johannes Paul II., Ansprache an die Repräsentanz der jüdischen Gemeinde Roms am 15. April 1996  
	K.I.34' - Johannes Paul II., Ansprache an den Zentralrat der Juden in Deutschland am 23. Juni 1996 in Berlin  
	K.I.35' - Johannes Paul II., Ansprache an die Vollversammlung der Päpstlichen Bibelkommission am 11. April 1997  
	K.I.36' - Johannes Paul II., Ansprache an die jüdische Gemeinschaft von Sarajevo am 13. April 1997 in Sarajevo  
	K.I.37' - Johannes Paul II., Ansprache an die Teilnehmer des vatikanischen Kolloquiums über die Wurzeln des Antijudaismus im christlichen Bereich am 31. Oktober 1997  
	K.I.38' - Kommission für die religiösen Beziehungen zu den Juden, "Wir erinnern: Eine Reflexion über die Schoa" vom 16. März 1998  
	K.I.39' - Johannes Paul II., Predigt bei der Messe aus Anlaß der Heiligsprechung von Edith Stein am 11. Oktober 1998 in Rom  
	K.I.40' - Johannes Paul II., Verkündigungsbulle des Großen Jubiläums des Jahres 2000 vom 29. November 1998 (Auszug)  
	K.I.41' - Johannes Paul II., Ansprache bei der Generalaudienz am 28. April 1999  
	K.I.42' - Johannes Paul II., Gebet für die Juden am 11. Juni 1999 in Warschau  
	K.I.43' - Johannes Paul II., Ansprache bei der Generalaudienz am 1. September 1999  
	K.I.44' - Internationale Theologische Kommission, "Erinnern und Versöhnen. Die Kirche und die Verfehlungen in ihrer Vergangenheit" vom 7. März 2000 (Auszug)  
	K.I.45' - Johannes Paul II., Schuldbekenntnis und Vergebungsbitte am Ersten Fastensonntag 2000 in St. Peter in Rom  
	K.I.46' - Johannes Paul II., Ansprache bei der Ankunft auf dem Flughafen von Tel Aviv am 21. März 2000  
	K.I.47' - Johannes Paul II., Ansprache bei der Stunde der Erinnerung am 23. März 2000 in der Gedenkstätte Jad WaSchem von Jerusalem  
	K.I.48' - Johannes Paul II., Vergebungsbitte am 26. März 2000 an der Westmauer von Jerusalem

	K.II  - Verlautbarungen nichtdeutscher Bischöfe, Bischofskonferenzen, Diözesen, Synoden und Gremien  
	K.II.1' - Basil Kardinal Hume, Erzbischof von Westminster, Ansprache bei der Verleihung des Gregoriusordens am 4. März 1986 in Westminster  
	K.II.2' - Sekretariat für Katholisch-Jüdische Beziehungen der Nationalen Konferenz der katholischen Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika, "Von den Wurzeln her". Leitlinien für die katechetische Darstellung von Juden und Judentum im Neuen Testament vom Mai 1986  
	K.II.3' - Komitee für Ökumenische und Interreligiöse Fragen der Nationalen Konferenz der katholischen Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika, Kriterien für die Bewertung von Passionsspielen vom 22. März 1988  
	K.II.4' - Kanadische Bischofskonferenz, Revidierte Anweisungen für die liturgische Lesung der Passionserzählungen in der Heiligen Woche vom Juli 1988 (Auszug)  
	K.II.5' - Komitee für die Liturgie der Nationalen Konferenz der katholischen Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika, "Gottes Huld währt ewig". Richtlinien für die Darstellung von Juden und Judentum in der katholischen Predigt vom September 1988  
	K.II.6' - Pastoralamt der Erzdiözese Wien, Hinweise für die Gestaltung der Karwochenliturgie unter dem Aspekt Christen - Juden vom Januar 1989  
	K.II.7' - Bischof Alberto Ablondi, Präsident des Sekretariates für Ökumene und Dialog der Italienischen Bischofskonferenz, Erklärung zum Vorschlag eines jährlichen Tags zur Vertiefung des katholisch-jüdischen Verhältnisses vom Januar 1990  
	K.II.8' - Polnische Bischofskonferenz, Hirtenbrief aus Anlaß des 25. Jahrestages der Konzilserklärung "Nostra aetate" vom 30. November 1990  
	K.II.9' - Sonderversammlung für Europa der Synode der Bischöfe, Erklärung "Damit wir Zeugen Christi sind, der uns befreit hat" vom 13. Dezember 1991 (Auszug)  
	K.II.10' - Ramon Torella Cascante, Erzbischof von Tarragona, Ansprache an die Zentralkonferenz der amerikanischen Rabbiner am 26. März 1992 in Toledo  
	K.II.11' - Schweizerische Jüdisch-Römisch-Katholische Gesprächskommission, Erklärung "Antisemitismus: Sünde gegen Gott und die Menschlichkeit" vom 31. März 1992  
	K.II.12' - Komitee für Ökumenische und Interreligiöse Beziehungen der Australischen Bischofskonferenz, "Die Treue des Herrn währt ewig". Richtlinien für katholisch-jüdische Beziehungen vom 1. Juli 1992  
	K.II.13' - Synode der Diözese Lyon, Botschaft an alle Gemeinschaften der Diözese über die Beziehungen der katholischen Kirche mit dem Judentum vom Oktober 1993  
	K.II.14' - Patriarch Michel Sabbah, Lateinischer Patriarch von Jerusalem, Hirtenbrief "Im Land der Bibel heute die Bibel lesen und leben" vom 1. November 1993 (Auszug)  
	K.II.15' - Rat der Christen und Juden von Victoria (Australien), "Das Wort der Wahrheit richtig erklären". Richtlinien für christliche Geistliche und Lehrer in ihrem Gebrauch des Neuen Testaments im Blick auf die neutestamentliche Darstellung von Juden und Judentum vom 9. November 1994  
	K.II.16' - Patriarchen und Häupter der kirchlichen Gemeinschaften in Jerusalem, Die Bedeutung Jerusalems für Christen. Memorandum vom 14. November 1994  
	K.II.17' - Die ungarischen römisch-katholischen Bischöfe und der Ökumenische Rat der ungarischen Kirchen, Erklärung zum 50. Jahrestag der Deportation und Tötung der Juden Ungarns vom Advent 1994  
	K.II.18' - Kommission der Polnischen Bischofskonferenz für den Dialog mit dem Judentum, Erklärung zum 50. Jahrestag der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz-Birkenau vom 27. Januar 1995  
	K.II.19' - Erzbischof Oscar H. Lipscomb, Vorsitzender des Komitees für Ökumenische und Interreligiöse Fragen der Nationalen Konferenz der katholischen Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika, Erklärung zum 50. Jahrestag der Befreiung von Auschwitz vom 27. Januar 1995  
	K.II.20' - Niederländische Bischofskonferenz, "Aus ein und derselben Wurzel lebend. Unsere Beziehung zum Judentum". Wort an die Gläubigen im 50. Befreiungsjahr und 30 Jahre nach der Konzilserklärung "Nostra aetate" vom Oktober 1995  
	K.II.21' - Komitee der Französischen Bischofskonferenz für die Beziehungen mit dem Judentum, "Das Alte Testament lesen". Beitrag zu einer katholischen Lektüre des Alten Testaments vom 14. Mai 1997  
	K.II.22' - Französische Bischöfe, "Die Bischöfe Frankreichs und das Judenstatut unter dem Regime von Vichy". Erklärung der Reue vom 30. September 1997 in Drancy  
	K.II.23' - Bischof Stanislaw Gadecki, Vorsitzender des Rates der Polnischen Bischofskonferenz für den interreligiösen Dialog, Ansprache zur Einführung eines "Tags des Judentums" am 17. Januar 1998 in der Synagoge Warschau  
	K.II.24' - Slowakische Bischofskonferenz, Erklärung zum vatikanischen Dokument "Wir erinnern: Eine Reflexion über die Schoa" (vom 16. März 1998) vom 30. März 1998  
	K.II.25' - Erzbischof Giuseppe Chiaretti, Präsident des Sekretariates für Ökumene und Dialog der Italienischen Bischofskonferenz, Brief der brüderlichen Freundschaft an die jüdische Gemeinschaft Italiens vom 1. April 1998  
	K.II.26' - Vorsitzende und Delegierte katholischer Bischofskonferenzen, Kommuniqué über die Jerusalem-Frage vom 27. Oktober 1998  
	K.II.27' - Rat der Christen und Juden von Victoria (Australien), "Paulus wieder lesen. Ein erneuter Blick auf seine Haltung zur Tora und zum Judentum". Weitere Richtlinien für christliche Geistliche und Lehrer in ihrem Gebrauch des Neuen Testaments im Blick auf die neutestamentliche Darstellung von Juden und Judentum vom Mai 1999  
	K.II.28' - Ökumenischer Rat der Kirchen in Österreich, Einladung zur Einführung eines Tags des Judentums vom 21. Oktober 1999  
	K.II.29' - Niederländische Bischofskonferenz, "Mit ein und derselben Hoffnung lebend. Von der Bedeutung der Begegnung mit dem Judentum für Katholiken". Erklärung vom 1. November 1999  
	K.II.30' - Erzdiözese Luxemburg, Vergebungsbitte im Rahmen des Jubiläums 2000. Grundsatztext vom 12. Februar 2000 (Auszug)  
	K.II.31' - Komitee der Bischofskonferenz von England und Wales für katholisch-jüdische Beziehungen, Antwort auf das vatikanische Dokument "Wir erinnern: Eine Reflexion über die Schoa" vom 6. März 2000  
	K.II.32' - Schweizer Bischofskonferenz, Erklärung zum Verhalten der katholischen Kirche in der Schweiz zum jüdischen Volk während des Zweiten Weltkriegs und heute vom 14. April 2000  
	K.II.33' - Litauische Bischofskonferenz, Brief zum Tag der Buße und Vergebung vom 14. April 2000  
	K.II.34' - Rat der Polnischen Bischofskonferenz für den Dialog der Religionen, Brief über Vergebung und Versöhnung mit Juden, Bekennern nichtchristlicher Religionen und Nichtgläubigen vom 25. August 2000  

	K.III - Verlautbarungen deutscher Bischöfe, Bischofskonferenz und Gremien  
	K.III.1' - Gesprächskreis "Juden und Christen" beim Zentralkomitee der deutschen Katholiken, "Nach 50 Jahren - wie reden von Schuld, Leid und Versöhnung?". Erklärung 50 Jahre nach der Reichspogromnacht vom 19. Februar 1988  
	K.III.2' - Katholikenrat im Bistum Trier, "Wer Christus begegnet, begegnet dem Judentum". Aussagen zum Verhältnis zwischen Juden und Christen vom Juni 1988  
	K.III.3' - Berliner Bischofskonferenz, Deutsche Bischofskonferenz, Österreichische Bischofskonferenz, "Die Last der Geschichte annehmen". Wort der Bischöfe zum Verhältnis von Christen und Juden aus Anlaß des 50. Jahrestages der Novemberpogrome 1938 vom 20. Oktober 1988  
	K.III.4' - Berliner Bischofskonferenz, Hirtenwort zum 50. Jahrestag der Reichspogromnacht vom 6. November 1988  
	K.III.5' - Bischof Klaus Hemmerle, Bischof von Aachen, Ansprache am 9. November 1988  
	K.III.6' - Deutsche Bischofskonferenz, Rahmenordnung für die Priesterbildung vom 1. Dezember 1988 (Auszug)  
	K.III.7' - Polnische und deutsche Katholiken, "Für Freiheit, Gerechtigkeit und Frieden in Europa". Erklärung zum 1. September 1989   
	K.III.8' - Gesprächskreis "Juden und Christen" beim Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Erklärung "Kloster und Kreuz in Auschwitz?" vom 26. April 1990  
	K.III.9' - Südwestdeutsche Kirchen, Gemeinsame Erklärung zum Gedenken an die Deportation von südwestdeutschen Juden nach Gurs am 22. Oktober 1940 vom September 1990  
	K.III.10' - Arbeitsgruppe "Fragen des Judentums" der Ökumene-Kommission der Deutschen Bischofskonferenz, Stellungnahme zum 500. Jahrestag der Vertreibung der Juden aus Spanien am 31. März 1492 vom 10. Februar 1992  
	K.III.11' - Bischof Karl Lehmann, Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz, Wort gegen Antisemitismus und antijüdische Aktionen vom 5. November 1992  
	K.III.12' - Deutsche Bischofskonferenz, Wort aus Anlaß des 50. Jahrestages der Befreiung des Vernichtungslagers Auschwitz vom 27. Januar 1995  
	K.III.13' - Bistum Dresden-Meissen und Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens, Wort zum Gedenktag des Holocaust am 27. April 1995  
	K.III.14' - Gesprächskreis "Juden und Christen" beim Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Diskussionspapier "Juden und Judentum im neuen Katechismus der Katholischen Kirche. Ein Zwischenruf" vom 29. Januar 1996  
	K.III.15' - Bistumstag 1996 des Bistums Aachen, Beschluß "Förderung der Ökumene" vom 10. November 1996 (Auszug)  
	K.III.16' - Gesprächskreis "Juden und Christen" beim Zentralkomitee der deutschen Katholiken, "Nachdenken über die Schoa. Mitschuld und Verantwortung der katholischen Kirche". Zur Erklärung der Vatikanischen Kommission für die religiösen Beziehungen mit den Juden (vom 16. März 1998) vom 6. Juli 1998  
	K.III.17' - Arbeitsgruppe "Fragen des Judentums" der Ökumene-Kommission der Deutschen Bischofskonferenz, Pastorale Handreichung zur Fastenzeit und Heiligen Woche vom 15. Februar 2000  
	K.III.18' - Bischof Karl Lehmann, Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz, Grußadresse zum 50jährigen Jubiläum des Zentralrats der Juden in Deutschland vom 3. Juli 2000  


	E - Evangelische Verlautbarungen  
	E.I - Ökumenische Verlautbarungen  
	E.I.1' - Generalsynode der Anglikanischen Kirche, Richtlinien zum Thema "Juden, Christen und Muslime: Der Weg des Dialogs" vom 17. August 1988  
	E.I.2' - Konsultation Kirche und jüdisches Volk des Ökumenischen Rates der Kirchen, Unterwegs zu einem neuem Verständnis vom 4. November 1988  
	E.I.3' - Lutherische Europäische Kommission Kirche und Judentum, Erklärung zur Begegnung zwischen lutherischen Christen und Juden vom 8. Mai 1990  
	E.I.4' - Zentralausschuß des Ökumenischen Rates der Kirchen, Vorlage zur Beschlußfassung - Dok. 5.7 - Der christlich-jüdische Dialog nach Canberra '91 vom August 1992  
	E.I.5' - Die Patriarchen und Oberhäupter der christlichen Gemeinschaften in Jerusalem, Die Bedeutung Jerusalems für die Christen. Memorandum vom 14. November 1994  
	E.I.6' - 5. Internationale Konferenz der Lausanne Consultation on Jewish Evangelism, Erklärung "Jeschua für Israel" vom Juni 1995  
	E.I.7' - Zentralausschuß des Ökumenischen Rates der Kirchen, Erklärung zum Status Jerusalems vom September 1995  
	E.I.8' - Vorstand der Lutherischen Europäischen Kommission Kirche und Judentum, Arbeitsbericht über die Tagungen 1991-1995 zum Thema Erwägungen zur theologischen Bedeutung des Landes Israel vom 4. Januar 1996  
	E.I.9' - Exekutivausschuß für die Leuenberger Kirchengemeinschaft, Projektentwurf zum Lehrgesprächsthema: Kirche und Israel vom 7. Juni 1996  
	E.I.10' - Generalkonferenz der Evangelisch-Methodistischen Kirche/ United Methodist Church, Stellungnahme zu christlich-jüdischen Beziehungen: "Brücken bauen in Hoffnung" vom 26. Oktober 1996  
	E.I.11' - Lutherische Europäische Kommission Kirche und Judentum, Erklärung zum christlich-jüdischen Dialog vom Mai 1999  

	E.II - Verlautbarungen aus nichtdeutschen Kirchen  
	E.II.1' - Generalversammlung der Episkopalkirche der USA, Richtlinien für christlich-jüdische Beziehungen vom Juli 1988  
	E.II.2' - Evangelisch-Methodistische Kirche in Ungarn, Erklärung zu den Fragen der Rassengegensätze vom Dezember 1990  
	E.II.3' - Synode der Niederländischen Reformierten Kirche, Kirchenordnung (Auszug) vom 14. März 1991  
	E.II.4' - Russisch-Orthodoxe Kirche, der Patriarch von Moskau und ganz Rußland Aleksij II., Rede vor amerikanischen Rabbinern vom 13. November 1991  
	E.II.5' - Evangelisch-Lutherische Kirche in Amerika, Erklärung an die Jüdische Gemeinschaft vom 18. April 1994  
	E.II.6' - Vereinigte Protestantische Kirche in Belgien, Siebzehn Thesen über den Bund zwischen den christlichen Kirchen und dem Judentum von 1994  
	E.II.7' - Baptistische Allianz, Erklärung zum jüdisch-christlichen Verhältnis vom 4. März 1995  
	E.II.8' - Synode der Evangelisch-Reformierten Kirche in Polen, Botschaft anläßlich des 50. Jahrestages des Endes des II. Weltkrieges und des 50. Jahrestages der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz vom Mai 1995  
	E.II.9' - Evangelische Lutherische Kirche in Kanada, Amtliche Erklärung an die Jüdischen Gemeinden in Kanada von 1995  
	E.II.10' - United Church of Canada, Aufruf vom 4. Mai 1996  
	E.II.11' - Versammlung der Präsidenten der Lutherischen Kirche von Australien, Erklärung "Lutheraner und Juden" vom 10. September 1996  
	E.II.12' - Evangelische Kirche helvetischen Bekenntnisses in Österreich, Grundsatzerklärung vom November 1996  
	E.II.13' - Nationalversammlung der Uniting Church in Australia, Gemeinsame Basis - Unterschiedliche Perspektiven: Eine Basis für den Dialog vom Juli 1997  
	E.II.14' - Kirchenrat der Evangelisch-Reformierten Kirche des Kantons Zürich, Erklärung vom 18. März 1997  
	E.II.15' - Vereinigte Protestantische Kirche in den Niederlanden, Kirchenordnung (Auszug) von 1997  
	E.II.16' - Synode der Waldensischen Evangelischen Kirche in Italien, Erklärung Ökumene und interreligiöser Dialog (Auszug) vom 28. August 1998  
	E.II.17' - Generalsynode der Evangelischen Kirchen in Österreich, "Zeit zur Umkehr - Die Evangelischen Kirchen in Österreich und die Juden" vom 28. Oktober 1998  
	E.II.18' - Evangelisch-Lutherische Kirche in Amerika, Richtlinien für lutherisch-jüdische Beziehungen vom 16. November 1998  

	E.III - Verlautbarungen aus deutschen Kirchen  
	E.III.1' - Evangelische Mittelost-Kommission, Überlegungen angesichts der Konflikte im Mittleren Osten vom 22. Juni 1985  
	E.III.2.' - Landessynode der Evangelischen Landeskirche Greifswald, Beschluß zur Arbeit im Bereich der Beziehungen Kirche - Judentum vom 3. November 1985  
	E.III.3' - Mitglieder des Ausschusses des Reformierten Bundes "Wir und die Juden - Israel und die Kirche", Alternative Leitsätze vom September 1986  
	E.III.4' - Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland, Kirchengesetz zur Änderung der Kirchenordnung vom 16. Januar 1987  
	E.III.5' - Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland, Beschluß zur Erneuerung des Verhältnisses von Christen und Juden - Überlegungen im Blick auf die 50. Wiederkehr des Jahrestages der Synagogenbrände vom 15. Januar 1988  
	E.III.6' - Landessynode der Evangelischen Landeskirche in Baden, Wort an die Gemeinden zu "40 Jahre Staat Israel" vom 15. April 1988  
	E.III.7' - Die Evangelische Kirche in Deutschland und der Bund der Evangelischen Kirchen in der DDR, Wort zum 50. Jahrestag des Pogroms im November 1938 vom 26. Mai 1988  
	E.III.8' - Der Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche der Union - Bereich Bundesrepublik Deutschland und Berlin-West, Bericht vor der EKU-Synode (Auszug) vom 28. Mai 1988  
	E.III.9' - Synode Evangelisch-Reformierter Kirchen in Bayern und Nordwestdeutschland, Kirchenverfassung (Auszug) vom 9. Juni 1988  
	E.III.10' - Vertreter der kirchlichen Jugendarbeit in beiden deutschen Staaten, Text zum Gedenken an den faschistischen Pogrom vor fünfzig Jahren am 9. November 1938 vom 1. Juli 1988  
	E.III.11' - Württembergischer Evangelischer Oberkirchenrat und Württembergische Evangelische Landessynode, Verbundenheit mit dem jüdischen Volk, Erklärung zum 50. Jahrestag des Judenpogroms "Reichskristallnacht" am 9. November 1938 vom 15. September 1988  
	E.III.12' - Synode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens, Wort aus Anlaß des 50. Jahrestages der Pogromnacht vom 9.11.1938 vom 25. Oktober 1988  
	E.III.13' - Bundesleitung der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinden in der DDR, Wort zum 50. Jahrestag der Pogromnacht von 1938 vom Oktober 1988  
	E.III.14' - Der Präses der Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland, Gedenkwort zur 50. Wiederkehr des Tages der Zerstörung der Synagogen vom 9. November 1988  
	E.III.15' - Der Landesbischof der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs, Wort an die Pastorinnen und Pastoren der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs vom 9. November 1988  
	E.III.16' - Evangelische Kirche im Rheinland, Öffentlichkeitsausschuß / Ausschuß "Juden und Christen" / Ausschuß für kirchliche Zeitgeschichte im Rheinland, Gutachten zum "Historikerstreit" vom November 1988  
	E.III.17' - Synode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs, Wort zu "Christen und Juden" vom 17. März 1990  
	E.III.18' - Synode der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg, Erklärung "Zur Erneuerung des Verhältnisses von Juden und Christen" vom 24. April 1990  
	E.III.19' - Hauptversammlung des Reformierten Bundes, Leitsätze in der Begegnung von Juden und Christen - Beschluß vom 12. Mai 1990  
	E.III.20' - Die Synode der Evangelischen Kirche der Pfalz, Entschließung vom 16. Mai 1990  
	E.III.21' - Synode des Bundes der Evangelischen Kirchen in der DDR, Beschluß zum Antirassismus vom 25. September 1990  
	E.III.22' - Die Synoden des Bundes der Evangelischen Kirchen und der Evangelischen Kirche in Deutschland, Erklärung zum Golfkrieg vom 24. Februar 1991  
	E.III.23' - Evangelisch-Lutherischer Zentralverein für Zeugnis und Dienst unter Juden und Christen, 120 Jahre Zentralverein vom 16. September 1991  
	E.III.24' - Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland, Christen und Juden II. Zur theologischen Neuorientierung im Verhältnis zum Judentum vom 30. Oktober 1991  
	E.III.25' - Evangelische Kirche in Hessen und Nassau, Kirchengesetz zur Änderung der Kirchenordnung (Auszug) vom 3. Dezember 1991  
	E.III.26' - Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland, Wort zur Not und Verfolgung evangelischer Christen jüdischer Herkunft in den Jahren 1933 bis 1945 vom 9. Januar 1992
	E.III.27' - Evangelisch-Lutherischer Dienst für Christen und Juden - Niedersachsen, Konzeption und Arbeit des ELDN in der Zukunft vom 6. April 1992  
	E.III.28' - Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche. Arbeitskreis für Zeugnis unter den Juden, Grundsatzpapier "Zeugnis unter den Juden" vom 20. Oktober 1992  
	E.III.29' - Gesamtsynode der Evangelisch-Reformierten Kirche, Beschluß "Zum Staat Israel" vom November 1992  
	E.III.30' - Begegnung von Christen und Juden. Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern, Satzung (Auszug) vom 16. November 1992  
	E.III.31' - Deutsche Theologieprofessorinnen und Theologieprofessoren, Erklärung angesichts des neu aufbrechenden Antisemitismus in Deutschland vom Dezember 1992  
	E.III.32' - Synode der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Oldenburg, Wort an die Gemeinden über das Verhältnis von Juden und Christen vom 26. Mai 1993  
	E.III.33' - Konferenz Landeskirchlicher Arbeitskreise ‡Christen und Juden' im Bereich der Evangelischen Kirche in Deutschland, Stellungnahme zum Entwurf für die Erneuerte Agende (Auszug) vom 1. Juni 1993  
	E.III.34' - Der Vorsitzende der Studienkommission Kirche und Judentum der EKD, Schreiben an das Weltgebetstagskomitee vom 1. Dezember 1993  
	E.III.35' - Der Prälat von Stuttgart der Evangelischen Landeskirche in Württemberg, Schreiben an die Israelitische Religionsgemeinschaft Württembergs vom 14. Oktober 1994  
	E.III.36' - Evangeliumsdienst für Israel, Schreiben an die Mitglieder der XI. Evangelischen Landessynode und des Evangelischen Oberkirchenrats vom 21. November 1994
	E.III.37' - Der Moderator des Reformierten Bundes, Ansprache anläßlich einer Kranzniederlegung in Jad WaSchem zum 50. Jahrestag der Befreiung von Auschwitz vom 27. Januar 1995  
	E.III.38' - Der Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland, Wort zum 50. Jahrestag der Befreiung des KZ Auschwitz vom 27. Januar 1995  
	E.III.39' - Der evangelische und der katholische Bischof von Dresden und Meißen, Wort zum Holocaust-Gedenktag am 27. April vom April 1995  
	E.III.40' - Die Landessynode der Evangelischen Kirche der Pfalz, Gesetz zur Änderung der Verfassung (Auszug) vom 11. Mai 1995  
	E.III.41' - Evangelische Landeskirche in Württemberg, Arbeitsgruppe "Wege zum Verständnis des Judentums", Erklärung "Mission unter Juden?" vom Mai 1995  
	E.III.42' - Konferenz Landeskirchlicher Arbeitskreise Christen und Juden/Evangelisch-Lutherischer Zentralverein für Zeugnis und Dienst unter Juden und Christen, ‡Lobe mit Abrahams Samen', Israel im evangelischen Gottesdienst. Eine Arbeitshilfe (Auszug) vom Mai 1995  
	E.III.43' - Der ständige Theologische Ausschuß der Evangelischen Kirche der Union und der Theologische Ausschuß der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands, Stellungnahme zum Votum der Konferenz Landeskirchlicher Arbeitskreise ‡Christen und Juden' (KLAK) zum Entwurf der Erneuerten Agende (EA) vom November 1995  
	E.III.44' - Mitglieder der Theologischen Ausschüsse von EKU und VELKD, Sondervotum zur "Stellungnahme der Theologischen Ausschüsse von EKU und VELKD zum ‡KLAK-Votum'" vom 28. November 1995  
	E.III.45' - Landessynode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Hannovers, Beschluß ‡Kirche und Judentum' vom 29. November 1995  
	E.III.46' - Evangelische Landeskirche in Württemberg, Erklärung zum Evangeliumsdienst für Israel (EDI) vom 5. Dezember 1995  
	E.III.47' - Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland, Kirchengesetz zur Änderung des Grundartikels der Kirchenordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland vom 11. Januar 1996  
	E.III.48' - Gesamtsynode der Evangelisch-Reformierten Kirche, Erklärung: Mission - Ökumene - Partnerschaft vom 26. April 1996  
	E.III.49' - Evangelische Kirche im Rheinland. Ausschuß "Außerdeutsche Ökumene und Weltmission", Vorlage ‡Israel und die christliche Mission' vom 20. Mai 1996  
	E.III.50' - II. Deutsche Ökumenische Versammlung, Botschaft und Bericht der Arbeitsgruppe "Verhältnis der Kirche zum Judentum" vom Juni 1996  
	E.III.51 - Konferenz Landeskirchlicher Arbeitskreise Christen und Juden, "Einzigartige Beziehung zwischen Judentum und Christentum wird verkannt" vom August 1996  
	E.III.52' - Hauptversammlung des Reformierten Bundes, Beschluß gegen Bestrebungen, Juden zu missionieren vom Dezember 1996  
	E.III.53' - Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche. Arbeitskreis für Zeugnis unter den Juden, Satzung (Auszug) vom 2. November 1996  
	E.III.54' - Evangelische Kirche von Berlin-Brandenburg, Vorspruch der Grundordnung (Auszug) vom 16. November 1996  
	E.III.55' - Begegnung von Christen und Juden. Verein zur Förderung des christlich-jüdischen Gesprächs in der Evang.-Luth. Kirche in Bayern, Überlegungen zur Stellungnahme der Theologischen Ausschüsse von EKU und VELKD zum ‡KLAK-Votum' vom April 1997  
	E.III.56' - Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland, Handreichung zum Verhältnis von Juden und Christen vom 7. Mai 1997  
	E.III.57' - Landessynode der Pommerschen Evangelischen Kirche, Kirchengesetz zur Änderung der Kirchenordnung vom 16. November 1997  
	E.III.58' - Landessynode der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck, Erklärung zum Verhältnis von Christen und Juden vom 26. November 1997  
	E.III.59' - Kirchenleitung der Selbständigen Evangelisch-Lutherischen Kirche, Luther und die Juden und wir lutherischen Christen vom 20./21. Februar 1998  
	E.III.60' - Der Vorsitzende des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland, Grußbotschaft an den Botschafter des Staates Israel, Avi Primor, zum 50. Jahrestag der Unabhängigkeit und Staatsgründung Israels vom 30. April 1998  
	E.III.61' - Evangelische Kirche von Westfalen. Ausschuß Christen und Juden, Stellungnahme zum Entwurf "Gottesdienstbuch" - Erneuerte Agende vom Juni 1998
	E.III.62' - Synode der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen Kirche, Erklärung zur Aufhebung antijüdischer Kirchengesetze vom 18. September 1998  
	E.III.63' - Landeskirchenrat der Lippischen Landeskirche, Erklärung "Gott hält Israel die Treue" vom 4. November 1998  
	E.III.64' - Der Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutschland und Präses der Evangelischen Kirche im Rheinland, Erklärung zum 60. Jahrestag der Reichspogromnacht vom 6. November 1998  
	E.III.65' - Landessynode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Mecklenburgs, Beschluß zum 60. Jahrestag der Pogromnacht vom 15. November 1998  
	E.III.66' - Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern, Erklärung zum Thema "Christen und Juden" vom 24. November 1998  
	E.III.67' - Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern, Arbeitsbericht des Arbeitsausschusses "Christen und Juden" vom 24. November 1998  
	E.III.68' - Landessynode der Lippischen Landeskirche, Präambel der Verfassung der Lippischen Landeskirche vom 24. November 1998  
	E.III.69' - Arbeitsgemeinschaft Juden und Christen beim Deutschen Evangelischen Kirchentag, Erklärung "Ja zur Partnerschaft und zum innerbiblischen Dialog - Nein zur Judenmission!" vom 17. Juni 1999  
	E.III.70' - Evangelische Kirche von Westfalen, Hauptvorlage (Auszug) von 1999  
	E.III.71' - Evangelische Kirche von Westfalen, Synodalerklärung zum Verhältnis von Christen und Juden vom 4. November 1999  
	E.III.72' - Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland, Christen und Juden III. Schritte der Erneuerung im Verhältnis zum Judentum vom 14. März 2000  
	E.III.73' - Württembergische Evangelische Landessynode, Erklärung zum Verhältnis von Christen und Juden. "Gottes Gaben und Berufung können ihn nicht gereuen" oder "– der Treue hält ewiglich" vom 6. April 2000  
	E.III.74' - Evangelisch-Lutherischer Zentralverein für Begegnung von Christen und Juden, Erklärung zur Namensänderung vom 25. September 2000  
	E.III.75' - Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland, Kundgebung zu Christen und Juden. 50 Jahre Erklärung von Weißensee vom 9. November 2000  
	E.III.76' - Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland, Kundgebung zu antisemitischen Ausschreitungen vom 9. November 2000  


	J - Jüdische Verlautbarungen  
	J.1' - Rabbiner Elio Toaff, Oberrabbiner von Rom, Gebet beim Weltgebetstag für den Frieden am 27. Oktober 1986 in Assisi  
	J.2'  - Rabbiner Mordecai Waxman, Grußwort an Papst Johannes Paul II. am 11. September 1987 in Miami  
	J.3'  - Botschafter Shmuel Hadas, Grußadresse als erster Botschafter Israels beim Heiligen Stuhl am 29. September 1994  
	J.4' - Der Vorsitzende des Zentralrates der Juden in Deutschland, Grußwort an die Synode der Evangelischen Kirche in Deutschland vom November 1996  
	J.5' - Internationales Jüdisches Komitee für Interreligiöse Konsultationen, Antwort auf das vatikanische Dokument "Wir erinnern: Eine Reflexion über die Schoa" vom 8. September 1998  
	J.6' - Zentralkonferenz der amerikanischen Rabbiner und die Rabbiner-Versammlung, Stellungnahme zur Vergebungsbitte von Papst Johannes Paul II. am Ersten Fastensonntag 2000 in St. Peter in Rom vom 14. März 2000  
	J.7' - Jüdische Ansprachen bei der Israelreise von Papst Johannes Paul II. vom 21. bis 26. März 2000  
	J.7'A - Willkommensgruß der Oberrabbiner Israels vom 20. März  
	J.7'B - Begrüßungsansprache des Präsidenten des Staates Israel Ezer Weizmann beim Empfang am Flughafen Ben-Gurion am 21. März  
	J.7'C - Ansprache von Premierminister Ehud Barak in Jad Wa-Schem am 23. März  
	J.7'D - Ansprache von Minister Rabbiner Michael Melchior bei der Begrüßung des Papstes an der Westmauer am 26. März  

	J.8' - Nationalprojekt jüdischer Gelehrter, "Dabru Emet". Eine jüdische Stellungnahme zu Christen und Christentum vom 11. September 2000  

	CJ - Gemeinsame christlich-jüdische Verlautbarungen  
	CJ.1' - Gesprächskreis "Juden und Christen" beim Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Erklärungen und Diskussionspapiere  
	CJ.1'A - "Nach 50 Jahren - wie reden von Schuld, Leid und Versöhnung?" Erklärung 50 Jahre nach der Reichspogromnacht vom 19. Februar 1988  
	CJ.1'B - Erklärung "Kloster und Kreuz in Auschwitz?" vom 26. April 1990  
	CJ.1'C - Diskussionspapier "Juden und Judentum im neuen Katechismus der Katholischen Kirche. Ein Zwischenruf" vom 29. Januar 1996  
	CJ.1'D - "Nachdenken über die Schoa. Mitschuld und Verantwortung der katholischen Kirche". Zur Erklärung der Vatikanischen Kommission für die religiösen Beziehungen mit den Juden (vom 16. März 1998) vom 6. Juli 1998  

	CJ.2' - Internationales Verbindungskomitee zwischen der katholischen Kirche und dem Judentum, Presseberichte und Kommuniqués  
	CJ.2'N - 13. Jahrestreffen vom 3. bis 6. September 1990 in Prag  
	CJ.2'O - 14. Jahrestreffen vom 4. bis 7. Mai 1992 in Baltimore  
	CJ.2'P - 15. Jahrestreffen vom 23. bis 26. Mai 1994 in Jerusalem  
	CJ.2'Q - 16. Jahrestreffen vom 23. bis 26. März 1998 im Vatikan  

	CJ.3'  - Nationaler Rat der Synagogen von Amerika und Komitee für Ökumenische und Interreligiöse Fragen der Nationalen Konferenz der Katholischen Bischöfe der Vereinigten Staaten von Amerika, Gemeinsame Stellungnahmen und Erklärungen  
	Gemeinsame Stellungnahme "Verurteilung der Leugnung des Holocaust" vom 14. März 1994  
	Gemeinsame Erklärung: "Reflexionen über das Millennium" vom 5. Mai 1998  

	CJ.4'  - Schweizerische Jüdisch-Römisch-Katholische Gesprächskommission, Erklärung "Antisemitismus: Sünde gegen Gott und die Menschlichkeit" vom 31. März 1992  
	CJ.5'  - Theologiekommission des Internationalen Rates der Christen und Juden, Für eine bessere Welt. Empfehlungen vom 1. März 1993  
	CJ.6'  - Konsultationen zwischen Vertretern der Orthodoxen Kirche und dem Internationalen Jüdischen Komitee für Interreligiöse Konsultationen, Kommuniqués und Erklärungen  
	CJ.6'C - Drittes Akademisches Treffen zwischen der Orthodoxie und dem Judentum vom 21. bis 24. März 1993 in Athen  
	CJ.6'D - Viertes Akademisches Treffen zwischen der Orthodoxie und dem Judentum vom 13. bis 16. Dezember 1998 in Jerusalem  

	CJ.7' - Heiliger Stuhl und Staat Israel, Grundlagenvertrag vom 30. Dezember 1993  
	CJ.8' - Rat der Christen und Juden von Victoria (Australien), Richtlinien  
	CJ.8'A - "Das Wort der Wahrheit richtig erklären." Richtlinien für christliche Geistliche und Lehrer in ihrem Gebrauch des Neuen Testaments im Blick auf die neutestamentliche Darstellung von Juden und Judentum vom 9. November 1994  
	CJ.8'B - "Paulus wieder lesen. Ein erneuter Blick auf seine Haltung zur Tora und zum Judentum". Weitere Richtlinien für christliche Geistliche und Lehrer in ihrem Gebrauch des Neuen Testaments im Blick auf die neutestamentliche Darstellung von Juden und Judentum 

	CJ.9' - Vertreter führender jüdischer Organisationen in den USA und des Rates der Evangelischen Kirche in Deutschland, Gemeinsames Kommuniqué vom 25. September 1989  
	CJ.10' - Der Zentralrat der Juden in Deutschland und der Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland, Presseerklärung vom 31. Oktober 1995
	CJ.11'  - Arbeitsgemeinschaft Juden und Christen beim Deutschen Evangelischen Kirchentag, Resolution "Ja zur Partnerschaft und zum innerbiblischen Dialog - Nein zur Judenmission!" vom 17. Juni 1999  
	CJ.12' - Internationaler Rat der Christen und Juden, Stellungnahme zum Schuldbekenntnis des Papstes vom 15. März 2000  
	CJ.13' - Deutsche Bischofskonferenz und Nordamerikanische Vereinigung der Rabbiner, Gemeinsames Wort gegen Antisemitismus und antijüdische Aktionen vom 8. Oktober 2000  

	elektronischer Index - Namen- und Sachregister
	A
	Abendmahl
	-> 883
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 888
	-> 921

	Abbild/Ebenbild Gottes, siehe: Gottebenbildlichkeit
	Abraham
	-> 154
	-> 291
	-> 403
	-> 404
	-> 421
	-> 542
	-> 968
	Berufung/Erwählung ~s
	-> 70
	-> 72
	-> 161
	-> 269
	-> 554
	-> 834
	-> 933

	~bund/Bund mit ~
	-> 29
	-> 307
	-> 834
	-> 871
	-> 876
	-> 877
	-> 878
	-> 879
	-> 916

	gemeinsame Abstammung von ~
	-> 118
	-> 214

	Glaube ~s
	Gott ~s
	-> 404
	-> 520
	-> 523
	-> 577

	als Proselyt
	Segen (für die Völker)
	-> 403
	-> 575

	Söhne (Kinder) / Nachkommen ~s
	-> 52
	-> 53
	-> 255
	-> 261
	-> 438

	Stamm ~s
	-> 50
	-> 233

	Verheißung an ~
	-> 307
	-> 309
	-> 404
	-> 405


	Altes Testament (Hebräische Bibel, Erstes Testament) / alttestamentlich (ersttestamentlich)
	-> 41
	-> 63
	-> 64
	-> 74
	-> 79
	-> 80
	-> 92
	-> 103
	-> 104
	-> 137
	-> 182
	-> 235
	-> 247
	-> 266
	-> 269
	-> 271
	-> 314
	-> 496
	-> 526
	-> 641
	-> 688
	-> 703
	-> 706
	-> 707
	-> 716
	-> 717
	-> 726
	-> 727
	-> 731
	-> 748
	-> 756
	-> 785
	-> 811
	-> 835
	-> 841
	-> 842
	-> 926
	-> 1010
	-> 1013
	von Christus her lesen
	Eigenständigkeit des ~s
	-> 64
	-> 688
	-> 727
	-> 756
	-> 762
	-> 840

	Gültigkeit des ~
	-> 275
	-> 283
	-> 390
	-> 729

	nur durch Jesus verständlich
	aus christlicher Perspektive
	-> 927
	-> 935

	unverzichtbar für Verständnis Jesu / des Neuen Testaments
	-> 389
	-> 390
	-> 542
	-> 615
	-> 729
	-> 736
	-> 759
	-> 759
	-> 775
	-> 840
	-> 926
	-> 927

	Wert/Würde (bleibende/r) des ~
	-> 104
	-> 127
	-> 169
	-> 200
	-> 283
	-> 521
	-> 594
	-> 597
	-> 599
	-> 758
	-> 809

	siehe auch: Bibel; Bund; Neues Testament

	Antijudaismus/antijüdisch
	-> 113
	-> 115
	-> 193
	-> 265
	-> 294
	-> 321
	-> 326
	-> 336
	-> 361
	-> 390
	-> 397
	-> 437
	-> 471
	-> 591
	-> 595
	-> 597
	-> 602
	-> 637
	-> 638
	-> 639
	-> 666
	-> 752
	-> 753
	-> 802
	-> 803
	-> 807
	-> 808
	-> 811
	-> 817
	-> 838
	-> 853
	-> 854
	-> 858
	-> 860
	-> 865
	-> 896
	-> 1004
	-> 1018
	Bekämpfung
	christlicher/religiöser
	-> 55
	-> 107
	-> 149
	-> 287
	-> 326
	-> 396
	-> 514
	-> 523
	-> 547
	-> 565
	-> 569
	-> 612
	-> 692
	-> 731
	-> 736
	-> 747
	-> 763
	-> 795
	-> 820
	-> 832
	-> 833
	-> 960
	-> 961
	-> 962
	-> 963
	-> 975
	-> 995
	-> 1022

	kirchlicher
	-> 313
	-> 476
	-> 514
	-> 569

	im Neuen Testament
	-> 246
	-> 928

	Verurteilung des ~
	-> 313
	-> 320
	-> 449
	-> 506
	-> 514
	-> 517
	-> 568
	-> 674


	Antisemitismus/Judenfeindschaft
	-> 30
	-> 35
	-> 39
	-> 44
	-> 55
	-> 81
	-> 86
	-> 90
	-> 114
	-> 115
	-> 117
	-> 133
	-> 212
	-> 215
	-> 216
	-> 217
	-> 218
	-> 219
	-> 220
	-> 225
	-> 285
	-> 297
	-> 319
	-> 326
	-> 327
	-> 336
	-> 361
	-> 382
	-> 383
	-> 396
	-> 437
	-> 480
	-> 492
	-> 497
	-> 526
	-> 551
	-> 558
	-> 559
	-> 563
	-> 572
	-> 577
	-> 582
	-> 602
	-> 633
	-> 634
	-> 637
	-> 638
	-> 679
	-> 695
	-> 696
	-> 733
	-> 752
	-> 764
	-> 764
	-> 776
	-> 784
	-> 787
	-> 791
	-> 802
	-> 816
	-> 853
	-> 854
	-> 855
	-> 856
	-> 865
	-> 869
	-> 890
	-> 947
	-> 949
	-> 959
	-> 960
	-> 961
	-> 962
	-> 968
	-> 971
	-> 972
	-> 982
	-> 989
	-> 1014
	Absage an ~
	-> 445
	-> 453
	-> 481
	-> 490
	-> 503
	-> 508
	-> 514
	-> 523
	-> 527
	-> 618
	-> 629
	-> 633
	-> 740
	-> 864

	Bekämpfung des ~
	-> 262
	-> 264
	-> 320
	-> 324
	-> 336
	-> 356
	-> 383
	-> 428
	-> 440
	-> 482
	-> 495
	-> 527
	-> 574
	-> 578
	-> 616
	-> 674
	-> 699
	-> 732
	-> 778
	-> 782
	-> 817
	-> 854
	-> 908
	-> 910
	-> 934
	-> 984

	ist Sünde gegen Gott und die Menschen
	-> 49
	-> 59
	-> 215
	-> 220
	-> 265
	-> 324
	-> 384
	-> 385
	-> 443
	-> 454
	-> 490
	-> 514
	-> 959
	-> 982
	-> 986
	-> 1023

	Umschreibungen
	Verurteilung des ~
	-> 108
	-> 227
	-> 231
	-> 259
	-> 265
	-> 287
	-> 294
	-> 296
	-> 443
	-> 454
	-> 490
	-> 497
	-> 505
	-> 509
	-> 521
	-> 780
	-> 936
	-> 942
	-> 955
	-> 965
	-> 966
	-> 1016

	Verwerfung des ~
	Verwirklichung des ~
	Widerspruch zum Geist Christi / des Evangeliums / des Christentums
	-> 45
	-> 221
	-> 209
	-> 500
	-> 777
	-> 982
	-> 986


	Antizionismus
	-> 538
	-> 540
	-> 637
	-> 638
	-> 639
	als Antisemitismus
	-> 44
	-> 220
	-> 909


	Apostel
	jüdische Herkunft der ~
	-> 207
	-> 286
	-> 330
	-> 822


	Araber / arabisch(e Staaten)
	-> 536
	-> 537
	-> 539
	-> 544
	-> 547

	Auferstehung (Jesu)
	-> 57
	-> 64
	-> 174
	-> 203
	-> 405
	-> 407
	-> 408
	-> 412
	-> 416
	-> 422
	-> 423
	-> 501
	-> 543
	-> 597
	-> 610
	-> 665
	-> 756
	-> 782
	-> 824
	-> 837
	-> 891
	-> 906

	Aufgabe(n) / Zusammenarbeit (gemeinsame von Juden und Christen)
	-> 26
	-> 27
	-> 32
	-> 47
	-> 48
	-> 60
	-> 76
	-> 106
	-> 126
	-> 751
	-> 755
	-> 841
	-> 902
	-> 903
	-> 904
	-> 906
	-> 907
	-> 908
	-> 909
	-> 910
	-> 911
	-> 912
	-> 913
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 917
	-> 918
	-> 919
	-> 920
	-> 921
	-> 922
	-> 923
	-> 924
	-> 925
	-> 931
	-> 935
	-> 948
	-> 949
	-> 976
	-> 990
	-> 998
	-> 999
	-> 1000
	-> 1005
	-> 1007
	-> 1009
	-> 1010
	-> 1012
	-> 1014
	-> 1018

	Augustinus
	Auschwitz
	-> 18
	-> 77
	-> 86
	-> 96
	-> 120
	-> 217
	-> 257
	-> 259
	-> 260
	-> 375
	-> 376
	-> 377
	-> 384
	-> 504
	-> 563
	-> 624
	-> 696
	-> 697
	-> 698
	-> 713
	-> 925
	-> 926
	-> 971
	Birkenau
	Glaube nach ~, siehe: Glaube
	Karmel und Konvent von ~
	-> 76
	-> 374
	-> 967
	-> 985
	-> 987
	-> 995
	-> 997

	Theologie nach ~, siehe: Theologie; siehe auch: Holocaust; Judenvernichtung; Konzentrationslager; Schoa

	Auslegung / Deutung / Exegese
	-> 66
	-> 184
	-> 185
	-> 190
	-> 195
	-> 202
	-> 241
	-> 268
	-> 598
	-> 600
	-> 639
	-> 641
	-> 664
	-> 665
	-> 715
	-> 716
	-> 717
	-> 727
	-> 739
	-> 747
	-> 753
	-> 754
	-> 756
	-> 769
	-> 802
	-> 802
	-> 840
	-> 928
	-> 929
	-> 934
	-> 959
	antijüdische
	-> 107
	-> 113
	-> 674

	jüdische
	-> 169
	-> 524
	-> 574
	-> 594
	-> 598
	-> 640
	-> 700
	-> 711
	-> 753
	-> 833
	-> 840
	-> 843
	-> 844
	-> 874
	-> 926
	-> 927
	-> 941

	typologische ~, Typologie
	-> 194
	-> 200
	-> 268
	-> 273
	-> 390
	-> 657
	-> 756



	B
	Baeck, Leo
	Barmer Theologische Erklärung
	-> 718
	-> 727
	-> 804
	-> 838

	Barth, Karl
	Begegnung
	-> 472
	-> 713
	-> 731
	-> 732
	-> 740
	-> 746
	-> 765
	-> 811
	-> 831
	-> 849
	-> 858
	-> 867
	-> 889
	-> 899
	-> 937
	-> 939
	-> 948
	-> 1004
	-> 1018

	Bekehrung
	-> 20
	-> 712
	-> 717
	-> 745
	-> 831
	-> 896
	-> 930
	-> 1015
	siehe auch: Proselytismus

	Bekennende Kirche
	-> 565
	-> 586
	-> 670
	-> 770
	-> 860

	Bekenntnis / bekennen (~ des Glaubens)
	der Schuld, siehe: Schuld
	siehe auch Zeugnis

	Bergpredigt
	-> 903
	-> 904

	Berufung / Bestimmung
	-> 100
	-> 436
	-> 445
	Israels
	-> 109
	-> 126
	-> 228
	-> 233
	-> 269
	-> 447
	-> 453
	-> 520

	der Kirche
	-> 39
	-> 228


	Bewahrung der Schöpfung
	-> 905
	-> 906

	Bibel / biblisch
	-> 31
	-> 90
	-> 142
	-> 176
	-> 191
	-> 200
	-> 235
	-> 774
	-> 776
	-> 835
	-> 974
	Bedeutung der Bibel für Glaube
	Einheit
	-> 842
	-> 927
	-> 928
	-> 941

	falscher Gebrauch der heiligen Schrift
	gemeinsame Bibel von Juden und Christen
	-> 736
	-> 836
	-> 841
	-> 935

	Hoffnungen
	als Offenbarung
	-> 235
	-> 237

	Verhältnis von Altem und Neuem Testament
	-> 756
	-> 770
	-> 879

	Hebräische ~, siehe: Altes Testament

	Bildung (Erwachsenen~)
	Bonhoeffer, Dietrich
	-> 565
	-> 582

	Buber, Martin
	-> 349
	-> 365
	-> 523
	-> 861
	-> 916

	Bubis, Ignatz
	-> 868
	-> 956
	-> 958
	-> 1019

	Bultmann, Rudolf
	-> 302
	-> 303
	-> 565

	Bund
	-> 276
	-> 277
	-> 389
	-> 534
	-> 704
	-> 849
	-> 860
	-> 869
	-> 870
	-> 871
	-> 872
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 876
	-> 877
	-> 878
	-> 879
	-> 880
	-> 881
	-> 882
	-> 883
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 887
	-> 888
	-> 889
	-> 932
	-> 992
	-> 1013
	mit Abraham, siehe: Abraham (Alter) ~
	-> 277
	-> 405
	-> 657

	Der (Alte) Bund ist nicht gekündigt / nicht hinfällig
	-> 29
	-> 42
	-> 60
	-> 63
	-> 64
	-> 71
	-> 127
	-> 169
	-> 207
	-> 278
	-> 329
	-> 361
	-> 370
	-> 382
	-> 389
	-> 391
	-> 416
	-> 445
	-> 521
	-> 523
	-> 563
	-> 577
	-> 583
	-> 608
	-> 657
	-> 687
	-> 704
	-> 707
	-> 831
	-> 870
	-> 874
	-> 876
	-> 877
	-> 879
	-> 882
	-> 898
	-> 933
	-> 934
	-> 950
	-> 966
	-> 974
	-> 878
	-> 1002
	-> 1008

	Beziehung zwischen Altem und Neuem Bund
	-> 282
	-> 707
	-> 874
	-> 880

	ewiger ~
	-> 164
	-> 243
	-> 276
	-> 277
	-> 422
	-> 479
	-> 484
	-> 874
	-> 972

	und Gesetz / Verheißung (Gnade) und Gebot
	Hineinnahme
	-> 864
	-> 870
	-> 878
	-> 887
	-> 888
	-> 935

	mit Mose (am Sinai) / Sinai~
	-> 269
	-> 277
	-> 280
	-> 490
	-> 501
	-> 649
	-> 834
	-> 872
	-> 879
	-> 884

	mit Noah
	-> 277
	-> 401
	-> 871
	-> 873
	-> 888
	-> 1006

	mit Israel
	-> 207
	-> 276
	-> 278
	-> 329
	-> 520
	-> 533
	-> 537
	-> 835
	-> 863
	-> 871
	-> 873
	-> 880
	-> 888
	-> 889
	-> 1007

	(Neuer) Bund (in Jesus Christus)
	-> 65
	-> 70
	-> 71
	-> 207
	-> 233
	-> 276
	-> 277
	-> 279
	-> 329
	-> 330
	-> 370
	-> 417
	-> 479
	-> 521
	-> 541
	-> 542
	-> 567
	-> 587
	-> 603
	-> 657
	-> 660
	-> 704
	-> 723
	-> 870
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 876
	-> 878
	-> 879
	-> 880
	-> 882
	-> 883
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 887
	-> 888
	-> 889

	Priorität Israels
	Verhältnis von Altem und Neuem Bund
	-> 869
	-> 876
	-> 878
	-> 881
	-> 882
	-> 889

	Ungekündetheit des (Alten) ~es
	-> 15
	-> 200
	-> 221
	-> 225
	-> 453
	-> 479
	-> 703
	-> 704
	-> 723
	-> 761
	-> 773
	-> 839
	-> 843
	-> 850
	-> 869
	-> 870
	-> 872


	Bundesbruch
	-> 835
	-> 874
	-> 879

	Bundestreue
	-> 304
	-> 310
	-> 353
	-> 413
	-> 463
	-> 479

	Bundesvolk / Volk des Bundes
	-> 154
	-> 329
	-> 367
	-> 426
	-> 773
	-> 880
	-> 882
	-> 895

	Bundeszeichen
	-> 401
	-> 402
	-> 656
	-> 825
	-> 876


	C
	Calvin, Johannes
	ChristInnen
	-> 549
	-> 550
	arabische ~
	-> 459
	-> 511
	-> 539
	-> 691

	in Israel
	-> 158
	-> 253
	-> 300
	-> 462
	-> 469
	-> 539
	-> 810
	-> 826
	-> 828
	-> 866
	-> 909
	-> 914
	-> 915
	-> 918
	-> 919
	-> 955

	sind Semiten dem Geiste nach
	-> 115
	-> 214
	-> 288
	-> 356


	Christologie/christologisch
	-> 598
	-> 597
	-> 607
	-> 626
	-> 637
	-> 642
	-> 646
	-> 647
	-> 712
	-> 717
	-> 718
	-> 721
	-> 722
	-> 730
	-> 756
	-> 757
	-> 758
	-> 769
	-> 837
	-> 838

	Christus, siehe: Jesus Christus; Messias

	D
	Dekalog, siehe: Zehn Gebote / Zehnwort
	Deutsch(e) / (Deutsches Volk)
	-> 590
	-> 1018
	-> 1023
	Schuld der ~n, siehe: Schuld

	Deutschland
	-> 43
	-> 44
	-> 100
	-> 114

	Dialog
	-> 12
	-> 13
	-> 14
	-> 29
	-> 32
	-> 34
	-> 37
	-> 47
	-> 53
	-> 60
	-> 91
	-> 96
	-> 99
	-> 102
	-> 337
	-> 338
	-> 369
	-> 432
	-> 434
	-> 439
	-> 452
	-> 456
	-> 480
	-> 491
	-> 509
	-> 521
	-> 545
	-> 573
	-> 574
	-> 578
	-> 682
	-> 757
	-> 899
	-> 900
	jüdisch-christlicher / Gespräch von Juden und Christen
	-> 27
	-> 126
	-> 127
	-> 158
	-> 192
	-> 205
	-> 210
	-> 226
	-> 265
	-> 312
	-> 313
	-> 330
	-> 343
	-> 360
	-> 362
	-> 367
	-> 370
	-> 444
	-> 449
	-> 450
	-> 452
	-> 453
	-> 454
	-> 455
	-> 456
	-> 463
	-> 467
	-> 471
	-> 472
	-> 475
	-> 477
	-> 480
	-> 483
	-> 484
	-> 485
	-> 486
	-> 487
	-> 488
	-> 489
	-> 494
	-> 498
	-> 503
	-> 508
	-> 510
	-> 511
	-> 516
	-> 519
	-> 524
	-> 529
	-> 533
	-> 535
	-> 536
	-> 550
	-> 556
	-> 564
	-> 566
	-> 567
	-> 568
	-> 574
	-> 580
	-> 583
	-> 590
	-> 607
	-> 613
	-> 616
	-> 617
	-> 620
	-> 624
	-> 632
	-> 664
	-> 672
	-> 681
	-> 682
	-> 683
	-> 686
	-> 700
	-> 715
	-> 717
	-> 749
	-> 755
	-> 756
	-> 768
	-> 769
	-> 771
	-> 789
	-> 821
	-> 822
	-> 823
	-> 831
	-> 839
	-> 861
	-> 868
	-> 889
	-> 890
	-> 897
	-> 925
	-> 926
	-> 926
	-> 928
	-> 929
	-> 930
	-> 931
	-> 932
	-> 938
	-> 952
	-> 953
	-> 966
	-> 971
	-> 985
	-> 990
	-> 991
	-> 992
	-> 1001
	-> 1005
	-> 1006
	-> 1007
	-> 1012
	-> 1015
	-> 1016

	der Religionen / interreligiöser ~
	-> 212
	-> 289
	-> 291
	-> 293
	-> 336
	-> 371
	-> 442
	-> 471
	-> 476
	-> 477
	-> 510
	-> 914
	-> 919
	-> 953
	-> 955
	-> 973

	jüdisch-katholischer
	-> 228
	-> 229
	-> 230

	christlich-muslimisch
	-> 435
	-> 441
	-> 535
	-> 536
	-> 543
	-> 620

	seit/nach 1945

	Diaspora (jüdische) / Exil / Verbannung
	-> 23
	-> 57
	-> 313
	-> 380
	-> 426
	-> 465
	-> 538
	-> 968
	Existenz in der ~
	Rückkehr aus der ~ nach Israel

	Diskriminierung (der Juden)
	-> 45
	-> 56
	-> 155
	-> 319
	-> 364
	-> 490
	-> 544
	-> 558
	-> 679
	-> 789
	-> 799
	-> 800
	-> 803
	-> 849
	-> 896
	-> 908
	-> 961
	-> 984
	-> 988
	-> 1003

	—Drittes Reich"

	E
	Ebenbild Gottes, siehe: Gottebenbildlichkeit
	EKD-Studie Christen und Juden II
	-> 721
	-> 757
	-> 760
	-> 769
	-> 780
	-> 781
	-> 826
	-> 862

	Erbe
	-> 39
	-> 58
	-> 125
	-> 588
	Abrahams, siehe: Abraham
	geistliches / geistiges
	-> 105
	-> 160
	-> 1014

	gemeinsames ~ von Juden und Christen
	-> 31
	-> 35
	-> 86
	-> 222
	-> 226
	-> 330
	-> 367
	-> 445
	-> 453
	-> 491
	-> 508
	-> 511
	-> 513
	-> 777
	-> 823
	-> 825

	jüdisches ~ / ~ Israels
	-> 169
	-> 578
	-> 629
	-> 753
	-> 823


	Erfüllung (der Verheißung/en)
	gemeinsame Erwartung der ~ von Juden und Christen
	-> 64
	-> 271

	in Jesus Christus
	-> 193
	-> 892
	-> 1013

	siehe auch: Verheißung

	Erinnern / Gedenken
	-> 852
	-> 854
	-> 855
	-> 860
	-> 911
	-> 912
	-> 913
	-> 930
	-> 970
	-> 971

	Erlösung
	-> 66
	-> 399

	Erwählung
	-> 38
	-> 41
	-> 47
	-> 70
	-> 304
	-> 471
	-> 682
	-> 704
	-> 723
	-> 731
	-> 756
	-> 916
	-> 935
	-> 942
	Israels
	-> 108
	-> 277
	-> 426
	-> 471
	-> 520
	-> 523
	-> 613
	-> 635
	-> 636
	-> 640
	-> 662
	-> 711
	-> 719
	-> 748
	-> 759
	-> 761
	-> 776
	-> 795
	-> 834
	-> 842
	-> 860
	-> 862
	-> 863
	-> 864
	-> 873
	-> 875
	-> 877
	-> 933
	-> 935
	-> 940

	(an)dauernde
	-> 25
	-> 229
	-> 231
	-> 233
	-> 283
	-> 309
	-> 329
	-> 353
	-> 416
	-> 420
	-> 463
	-> 464
	-> 523
	-> 533
	-> 558
	-> 567
	-> 587
	-> 613
	-> 625
	-> 628
	-> 629
	-> 635
	-> 662
	-> 669
	-> 676
	-> 703
	-> 719
	-> 720
	-> 748
	-> 773
	-> 781
	-> 789
	-> 807
	-> 823
	-> 826
	-> 849
	-> 849
	-> 862
	-> 863
	-> 864
	-> 893
	-> 895

	der Kirche
	-> 470
	-> 520
	-> 636
	-> 711
	-> 719
	-> 720
	-> 748
	-> 759
	-> 935
	-> 941


	Eschatologie
	-> 719
	-> 728
	-> 840

	Ethik
	-> 41
	-> 146
	-> 179
	-> 200
	-> 210
	-> 240
	-> 315
	-> 344
	-> 364
	-> 389
	-> 754
	-> 836
	-> 837
	-> 906
	-> 930
	-> 957
	-> 975
	-> 989
	-> 998
	-> 999
	-> 1000
	-> 1003
	-> 1006
	-> 1007
	-> 1009

	Evangelisation, siehe: Mission; Verkündigung, Zeugnis
	Evangelium (von Jesus Christus)
	-> 145
	-> 239
	-> 710
	-> 749
	-> 839

	Exegese, siehe: Auslegung
	Exil, siehe: Diaspora
	Exodus / Auszug Israels aus Ägypten
	-> 269
	-> 411
	-> 414
	-> 419
	-> 421
	-> 578
	-> 665
	-> 712


	F
	Feste Israels, jüdische ~
	-> 34
	-> 66
	-> 171
	-> 176
	-> 190
	-> 191
	-> 199
	-> 529
	-> 530
	-> 610
	-> 851
	-> 920
	-> 1023

	Friede
	-> 5
	-> 13
	-> 24
	-> 32
	-> 34
	-> 52
	-> 56
	-> 102
	-> 105
	-> 135
	-> 171
	-> 176
	-> 220
	-> 228
	-> 230
	-> 299
	-> 351
	-> 364
	-> 372

	Fürbitte für Israel / die Juden
	-> 73
	-> 199
	-> 463
	-> 525
	-> 579
	-> 690
	-> 713
	-> 728
	-> 778
	-> 795
	-> 924
	-> 1023
	siehe auch: Liturgie


	G
	Gebet
	-> 5
	-> 6
	-> 8
	-> 9
	-> 10
	-> 11
	-> 72
	-> 73
	-> 74
	-> 128
	-> 161
	-> 165
	-> 171
	-> 177
	-> 418
	-> 550
	-> 690
	-> 691
	-> 703
	-> 722
	-> 760
	für Juden, siehe: Fürbitte
	gemeinsames ~ von Juden und Christen
	-> 228
	-> 353
	-> 362
	-> 520
	-> 578
	-> 720
	-> 760


	Gedächtnis, Reinigung des ~ses
	-> 54
	-> 57
	-> 75
	-> 78
	-> 85
	-> 96
	-> 98
	-> 101
	-> 107
	-> 110
	-> 112
	-> 128
	-> 129
	-> 131
	-> 134
	-> 147
	-> 148
	-> 154
	-> 175
	-> 176
	-> 191
	-> 201
	-> 214
	-> 260
	-> 269
	-> 280
	-> 298
	-> 322
	-> 331
	-> 332
	-> 333
	-> 359
	-> 425
	-> 426
	-> 428

	Gerechtigkeit
	-> 13
	-> 36
	-> 48
	-> 57
	-> 87
	-> 93
	-> 118
	-> 135
	-> 176
	-> 230
	-> 372
	-> 455
	-> 483
	-> 611
	-> 615
	-> 647
	-> 738
	-> 903
	-> 910
	-> 919
	-> 936
	-> 946
	-> 970
	-> 976
	-> 1009
	-> 1018
	und Liebe

	Geschichte des Heils, siehe: Heilsgeschichte
	Geschichte Israels / des Judentums
	-> 34
	-> 916

	Gesetz / Gebot(e)
	-> 58
	-> 66
	-> 67
	-> 272
	-> 308
	-> 496
	-> 610
	-> 710
	-> 835
	-> 835
	-> 837
	-> 905
	-> 1
	-> 2
	Bedeutung des ~es
	-> 168
	-> 172

	Beobachtung des ~es / der Tora
	Bund und ~, siehe: Bund
	—Ende des Gesetzes" (in Christus)
	-> 305
	-> 610

	Freude am ~
	-> 610
	-> 667

	Gehorsam gegenüber dem ~
	Gesetz und Evangelium / Gnade
	-> 626
	-> 639
	-> 710
	-> 726
	-> 763
	-> 770
	-> 771
	-> 1007

	Tora / Weisung
	siehe auch: Altes Testament

	Gesetzlichkeit / Werkgerechtigkeit (Vorwurf der ~)
	-> 302
	-> 304
	-> 305
	-> 711
	-> 736
	-> 807
	-> 814
	-> 815
	-> 843

	Gespräch, siehe: Dialog; (Religions)gespräch
	Gewissenserforschung
	der Christen
	-> 8
	-> 11
	-> 40
	-> 111
	-> 131
	-> 146
	-> 148
	-> 149
	-> 424

	der Kirche
	-> 95
	-> 107
	-> 425


	Ghetto
	-> 45
	-> 75
	-> 78
	-> 319
	-> 558

	Glaube
	-> 27
	-> 57
	-> 62
	-> 72
	gemeinsamer ~ / Gemeinsamkeiten im ~
	-> 47
	-> 361
	-> 389

	an (den) einen Gott, siehe: Monotheismus
	-> 361
	-> 402

	Jesu, siehe: Jesus Christus
	an Jesus Christus
	-> 14
	-> 20
	-> 68
	-> 104


	Golfkrieg
	-> 534
	-> 537
	-> 618
	-> 619

	Gottesdienst
	-> 190
	-> 199
	-> 688
	-> 720
	-> 722
	-> 725
	-> 806
	-> 810
	-> 827
	-> 919
	-> 920
	-> 921
	-> 922
	gemeinsamer ~ von Juden und Christen
	-> 391
	-> 921
	-> 922

	in Israels Gegenwart

	Gottebenbildlichkeit
	-> 48
	-> 61
	-> 100
	-> 155
	-> 258
	-> 353
	-> 529
	-> 836
	-> 904
	-> 910
	-> 932
	-> 936
	-> 975
	-> 992
	-> 999
	-> 1002
	-> 1009
	-> 1010
	-> 1012

	Gottesvolk, siehe: Volk Gottes
	Grundlagenvertrag
	-> 80
	-> 89
	-> 863
	-> 951
	-> 952
	-> 953
	-> 954
	-> 955
	-> 956
	-> 966
	-> 985
	-> 990
	-> 991
	-> 995


	H
	Heidenchristen / heidenchristlich
	-> 172
	-> 303
	-> 307
	-> 308
	-> 408
	-> 459
	siehe auch: Kirche

	Heil
	-> 22
	-> 42
	-> 222
	-> 413
	-> 419
	-> 422
	-> 480
	-> 553
	-> 665
	-> 831
	-> 878
	-> 886
	-> 888
	-> 890
	-> 892
	-> 894
	-> 895
	-> 898
	-> 926
	in Jesus Christus
	-> 71
	-> 193
	-> 450
	-> 665
	-> 676
	-> 718
	-> 719


	Heiliges Land, siehe: Land
	Heilige Stadt, siehe: Jerusalem
	Heilige Schrift(en)
	-> 34
	-> 38
	-> 39
	-> 50
	-> 60
	-> 80
	-> 234
	-> 681
	-> 1007
	-> 1009
	siehe auch: Bibel

	Heiligung des Namens
	-> 38
	-> 170
	-> 389

	Heilsgeschichte / heilsgeschichtlich
	-> 222
	-> 234
	-> 252
	-> 269
	-> 405
	-> 421
	-> 527
	-> 620
	-> 647
	-> 657
	-> 687

	(Heils-)Plan / (Heils-)Ratschluß Gottes
	-> 273
	-> 275
	-> 280
	-> 422
	-> 719
	-> 729
	-> 737
	-> 738
	-> 748
	-> 754
	-> 781
	-> 782
	-> 790
	-> 825
	-> 877

	Heilsweg(e)
	-> 450
	-> 831
	-> 839
	-> 847
	-> 870
	-> 1008

	Heine, Heinrich
	Herzl, Theodor
	Hoffnung / Erwartung
	-> 39
	-> 47
	-> 99
	-> 106
	-> 610
	-> 728
	-> 759
	-> 783
	-> 796
	-> 806
	-> 835
	-> 840
	-> 841
	-> 849
	-> 864
	-> 877
	-> 885
	-> 891
	-> 935
	-> 941
	-> 958
	-> 970
	-> 999
	-> 1018
	gemeinsame ~ von Juden und Christen
	-> 223
	-> 730
	-> 744
	-> 748
	-> 754
	-> 763
	-> 766
	-> 775
	-> 779
	-> 848

	messianische ~
	-> 465
	-> 613
	-> 642
	-> 667


	Holocaust, siehe: Auschwitz, Schoa
	-> 31
	-> 44
	-> 87
	-> 217
	-> 335
	-> 825
	als Sünde
	Holocaust-Gedenktag
	-> 753
	-> 777
	-> 782
	-> 853
	-> 911


	Homiletik

	I
	Identität / (Selbstverständnis)
	-> 30
	-> 38
	-> 94
	-> 104
	-> 214
	-> 715
	-> 757
	-> 789
	-> 847
	-> 911
	-> 913
	-> 932
	-> 976
	des Christentums / der Kirche
	-> 109
	-> 175
	-> 713
	-> 755
	-> 926
	-> 930
	-> 934
	-> 1004

	der Dialogpartner/innen
	-> 900
	-> 931
	-> 937
	-> 938
	-> 941
	-> 995
	-> 1012

	Israels / des Judentums
	-> 822
	-> 868
	-> 875
	-> 876
	-> 888
	-> 901


	Interreligiöse Beziehungen
	-> 15
	-> 150
	-> 158
	-> 204
	-> 225
	-> 254
	~r Dialog
	-> 30
	-> 36
	-> 52
	-> 60
	-> 96
	-> 124
	-> 125

	~s Gespräch

	Islam / islamisch
	-> 49
	-> 124
	-> 434
	-> 435
	-> 437
	-> 438
	-> 441
	-> 538
	-> 545

	Israel
	-> 544
	-> 611
	-> 709
	-> 772
	Besonderheit / Einzigartigkeit ~s, siehe: Jüdisches Volk
	-> 42
	-> 772

	bleibende heilsgeschichtliche Bedeutung
	Christen in ~, siehe: Christen
	Erwählung ~, siehe: Erwählung
	als Segen für die Völker
	-> 711
	-> 744
	-> 878
	-> 704
	-> 1006

	Feindschaft gegen das jüdische Volk
	~s Gegenwart
	Reisen (Johannes Paul II.)
	-> 740
	-> 967
	-> 969
	-> 970
	-> 971
	-> 972
	-> 973
	-> 997

	Staat ~, siehe: Staat Israel Verstoßung / Verwerfung ~s
	Treue
	und die Völker
	-> 875
	-> 886
	-> 893
	-> 894
	-> 916
	-> 946
	-> 1006

	Vergessenheit
	-> 848
	-> 894
	-> 895
	-> 925
	-> 934

	Verwerfung
	Volk ~, siehe: Jüdisches Volk
	als Wurzel der Kirche
	-> 311
	-> 312
	-> 433
	-> 449
	-> 475
	-> 478
	-> 486
	-> 577
	-> 631
	-> 640
	-> 847
	-> 848
	-> 852


	Israelsonntag, siehe: Liturgie

	J
	Jad WaSchem (Gedenkstätte)
	-> 159
	-> 160
	-> 209
	-> 336
	-> 341
	-> 378
	-> 425
	-> 696
	-> 913
	-> 969
	-> 970
	-> 971

	Jerusalem / Heilige Stadt
	-> 24
	-> 51
	-> 91
	-> 159
	-> 237
	-> 250
	-> 299
	-> 415
	-> 435
	-> 457
	-> 459
	-> 460
	-> 461
	-> 462
	-> 507
	-> 538
	-> 539
	-> 772
	-> 894
	-> 967
	-> 969
	-> 970
	-> 971
	-> 972
	-> 973

	Jesus Christus / Jesus von Nazaret
	-> 16
	-> 19
	-> 30
	-> 65
	-> 67
	-> 68
	-> 121
	-> 553
	-> 555
	-> 722
	-> 727
	-> 838
	-> 876
	-> 879
	-> 880
	-> 881
	-> 884
	-> 1
	-> 2
	Bedeutung für das Judentum
	Bekenntnis zu
	Besonderheit / Einzigartigkeit Jesu
	-> 195
	-> 718
	-> 757
	-> 838

	Botschaft
	Erlöser / Heiland (der Welt)
	-> 7
	-> 22
	-> 64
	-> 132
	-> 141
	-> 305
	-> 719
	-> 885
	-> 891

	Glaube Jesu
	-> 172
	-> 182
	-> 195
	-> 435
	-> 711
	-> 758
	-> 846
	-> 861
	-> 941

	der Jude ~ / jüdische Identität
	-> 38
	-> 103
	-> 109
	-> 149
	-> 163
	-> 164
	-> 166
	-> 182
	-> 200
	-> 202
	-> 239
	-> 247
	-> 248
	-> 279
	-> 313
	-> 388
	-> 394
	-> 406
	-> 433
	-> 435
	-> 446
	-> 448
	-> 478
	-> 487
	-> 513
	-> 524
	-> 527
	-> 591
	-> 594
	-> 599
	-> 610
	-> 614
	-> 625
	-> 628
	-> 635
	-> 644
	-> 667
	-> 673
	-> 687
	-> 705
	-> 717
	-> 723
	-> 724
	-> 748
	-> 749
	-> 757
	-> 758
	-> 761
	-> 770
	-> 774
	-> 784
	-> 805
	-> 808
	-> 815
	-> 822
	-> 837
	-> 845
	-> 846
	-> 851

	Kreuzigung Jesu, siehe: Kreuzigung
	Lehre(n) / Predigt Jesu
	-> 142
	-> 168
	-> 182
	-> 279
	-> 436
	-> 487
	-> 600
	-> 762
	-> 808

	Messias (Christus)
	-> 276
	-> 305
	-> 406
	-> 416
	-> 458
	-> 501
	-> 508
	-> 520
	-> 541
	-> 591
	-> 609
	-> 645
	-> 775
	-> 831
	-> 837
	-> 841
	-> 890
	-> 1007
	-> 1008

	als Sohn Abrahams
	-> 370
	-> 553

	als Sohn Davids
	-> 370
	-> 415
	-> 541
	-> 553
	-> 642
	-> 644

	als Sohn Gottes
	-> 273
	-> 401
	-> 403
	-> 416
	-> 420
	-> 541
	-> 642
	-> 711
	-> 712

	als Sohn Israels
	-> 104
	-> 140
	-> 207
	-> 214
	-> 265
	-> 401
	-> 647
	-> 706
	-> 712

	Passion und Tod Jesu
	-> 241
	-> 279
	-> 299
	-> 328
	-> 419
	-> 666

	Verwerfung / Zurückweisung Jesu durch Israel
	-> 304
	-> 310
	-> 420
	-> 553
	-> 578
	-> 613
	-> 648
	-> 724
	-> 784
	-> 787
	-> 808
	-> 842
	-> 878
	-> 893
	-> 895
	-> 895

	als (einziger) Weg zur Erlösung / zum Heil
	-> 13
	-> 241
	-> 305
	-> 553
	-> 718
	-> 775
	-> 825
	-> 837

	Wiederkunft Jesu (Parusie)
	-> 203
	-> 941

	Wort Gottes

	Johannes XXIII
	-> 297
	-> 425
	-> 507
	-> 971

	Johannes Paul II.
	-> 44
	-> 206
	-> 207
	-> 243
	-> 257
	-> 260
	-> 262
	-> 284
	-> 288
	-> 293
	-> 295
	-> 296
	-> 297
	-> 318
	-> 321
	-> 322
	-> 331
	-> 332
	-> 335
	-> 336
	-> 337
	-> 339
	-> 355
	-> 361
	-> 363
	-> 367
	-> 371
	-> 373
	-> 374
	-> 382
	-> 385
	-> 388
	-> 389
	-> 392
	-> 398
	-> 425
	-> 426
	-> 427
	-> 958
	-> 965
	-> 966
	-> 966
	-> 967
	-> 968
	-> 982
	-> 987
	-> 992
	-> 1001
	-> 1002
	-> 1021
	siehe auch: Israelreise

	Jude(n)
	-> 15
	-> 96
	-> 120
	-> 539
	-> 544
	-> 708
	bereit zur Begegnung
	christusgläubige ~
	-> 445
	-> 457
	-> 458
	-> 530
	-> 542
	-> 676

	in Australien
	in Deutschland
	-> 23
	-> 62
	-> 424
	-> 534
	-> 563
	-> 856
	-> 861
	-> 867
	-> 868
	-> 890
	-> 908
	-> 930
	-> 934
	-> 942
	-> 942
	-> 1023

	in der Schweiz
	in der Vereinigten Staaten
	im Neuen Testament
	-> 166
	-> 167
	-> 168
	-> 174
	-> 182
	-> 183
	-> 184
	-> 187
	-> 197
	-> 198
	-> 433
	-> 481
	-> 708
	-> 709
	-> 737

	Schuld / Mitverantwortung der/von ~ am Tod Jesu
	-> 180
	-> 192
	-> 198
	-> 196
	-> 202
	-> 207
	-> 242
	-> 328
	-> 417
	-> 419
	-> 443
	-> 481
	-> 502
	-> 600
	-> 666
	-> 505
	-> 577
	-> 733
	-> 736

	Juden / Christen / Moslems
	-> 299
	-> 300
	-> 337
	-> 431
	-> 432
	-> 438
	-> 439
	-> 440
	-> 461
	-> 542
	-> 545

	aus der ehemaligen UdSSR
	-> 741
	-> 742
	-> 764
	-> 823
	-> 849
	-> 857
	-> 867
	-> 868
	-> 890
	-> 902
	-> 1020

	siehe auch: Israel

	Judenchristen / Hebräische Christen
	-> 433
	-> 449
	-> 539
	-> 627
	-> 651
	-> 730
	-> 765
	-> 778
	-> 818
	-> 819
	-> 820
	-> 823
	-> 847
	-> 882
	-> 893
	-> 894
	-> 900
	-> 901
	-> 902
	-> 937

	Judenfeindschaft, siehe: Antisemitismus
	Judenfrage
	-> 734
	-> 809
	-> 817
	-> 818
	-> 820

	Judenmission / Mission (Evangelisation) unter Juden
	-> 458
	-> 459
	-> 479
	-> 484
	-> 490
	-> 533
	-> 534
	-> 622
	-> 623
	-> 672
	-> 693
	-> 694
	-> 700
	-> 713
	-> 730
	-> 734
	-> 763
	-> 764
	-> 770
	-> 776
	-> 785
	-> 793
	-> 821
	-> 822
	-> 824
	-> 825
	-> 830
	-> 831
	-> 847
	-> 849
	-> 850
	-> 861
	-> 865
	-> 866
	-> 869
	-> 889
	-> 890
	-> 891
	-> 892
	-> 893
	-> 894
	-> 895
	-> 896
	-> 897
	-> 898
	-> 899
	-> 900
	-> 901
	-> 902
	-> 930
	-> 937
	-> 938
	-> 939
	-> 966
	-> 1008
	-> 1019
	Absage an ~
	-> 382
	-> 445
	-> 484
	-> 490
	-> 509
	-> 515
	-> 524
	-> 533
	-> 596
	-> 623
	-> 671
	-> 701

	siehe auch: Evangelium; Kirche; Mission; Proselytismus; Verkündigung, Zeugnis

	Judenmord / Mord an Juden
	-> 355
	-> 698
	siehe auch: Auschwitz; Schoa; Judenvernichtung

	Judentum
	-> 181
	-> 432
	-> 433
	-> 446
	-> 576
	-> 672
	-> 773
	Absage an das ~
	Ausrottung des ~s
	-> 437
	-> 526
	-> 925

	Lehre des ~s
	Liebe zum Judentum
	Bedeutung des ~s / Israels für die Kirche / für christliche Tradition
	-> 264
	-> 265
	-> 286

	liberales ~
	orthodoxes ~
	-> 498
	-> 639
	-> 868
	-> 957

	rabbinisches ~
	-> 478
	-> 520

	reform~ / reformiertes ~
	-> 868
	-> 957

	und Urkirche
	Wurzel der Kirche
	-> 330
	-> 354
	-> 361
	-> 386
	-> 393


	Judenverfolgung(en)
	-> 116
	-> 238
	-> 288
	-> 341
	-> 437
	-> 471
	-> 481
	-> 490
	-> 559
	-> 572
	-> 563
	-> 565
	-> 622
	-> 669
	-> 671
	-> 782
	-> 799
	-> 801
	-> 806
	-> 818
	-> 831
	-> 896
	-> 934
	-> 942
	-> 960
	-> 986
	-> 1005

	Judenvernichtung / Massenmord an den Juden
	-> 22
	-> 25
	-> 86
	-> 96
	-> 100
	-> 111
	-> 115
	-> 342
	-> 361
	-> 539
	-> 559
	-> 565
	-> 569
	-> 580
	-> 589
	-> 681
	-> 715
	-> 860
	-> 1001
	siehe auch: Auschwitz; Schoa

	Judenvertreibungen
	-> 216
	-> 217
	-> 319
	-> 644

	Jüdisches Volk / Volk (Israel)
	-> 19
	-> 45
	-> 54
	-> 70
	-> 100
	-> 128
	-> 154
	-> 222
	-> 422
	-> 433
	-> 709
	-> 725
	Sendung
	-> 25
	-> 199
	-> 229
	-> 277

	siehe auch: Israel


	K
	Katechese / Katechetik / Religionsunterricht / kirchliche Unterweisung
	-> 16
	-> 55
	-> 97
	-> 169
	-> 170
	-> 173
	-> 174
	-> 175
	-> 177
	-> 178
	-> 219
	-> 223
	-> 227
	-> 229
	-> 247
	-> 259
	-> 268
	-> 297
	-> 324
	-> 328
	-> 354
	-> 359
	-> 360
	-> 362
	-> 387
	-> 427
	-> 437
	-> 445
	-> 449
	-> 471
	-> 482
	-> 491
	-> 521
	-> 523
	-> 527
	-> 593
	-> 601
	-> 602
	-> 617
	-> 667
	-> 752
	-> 753
	-> 778
	-> 782
	-> 810
	-> 811
	-> 811
	-> 817
	-> 827
	-> 850
	-> 851
	-> 852
	-> 910
	-> 931
	-> 949
	-> 950
	-> 983
	-> 984
	-> 985
	-> 987
	-> 989
	-> 990
	-> 995
	-> 996
	-> 997
	-> 1002
	-> 1020

	Kirche
	-> 38
	-> 40
	-> 50
	-> 62
	-> 71
	-> 102
	-> 112
	-> 114
	-> 117
	-> 118
	-> 129
	-> 130
	-> 131
	-> 136
	-> 145
	-> 656
	-> 703
	-> 720
	-> 732
	-> 759
	-> 764
	-> 786
	-> 960
	-> 996
	Braut Christi
	-> 94
	-> 125
	-> 133

	der Heiden(christen) / ~ aus den (Heiden-)Völkern
	-> 501
	-> 660
	-> 796

	heilig/sündig
	-> 95
	-> 124
	-> 129
	-> 133
	-> 143
	-> 144
	-> 152
	-> 359
	-> 377
	-> 385
	-> 393

	(Gemeinschaft) aus Juden und Heiden (in Christus)
	-> 664
	-> 720
	-> 730
	-> 819
	-> 847
	-> 880
	-> 886
	-> 887
	-> 941

	(neues) Bundesvolk / Volk des Neuen Bundes
	-> 748
	-> 869
	-> 870

	(neues) Gottesvolk
	-> 389
	-> 444
	-> 445
	-> 523
	-> 554
	-> 577
	-> 629
	-> 708
	-> 724
	-> 730

	(neues) Israel
	-> 243
	-> 513

	wahres Israel
	-> 501
	-> 502
	-> 847
	-> 848

	im Nationalsozialismus
	-> 471
	-> 733
	-> 1
	-> 2
	-> 739
	-> 799
	-> 804
	-> 809
	-> 817
	-> 818
	-> 819
	-> 820
	-> 853
	-> 866
	-> 927
	-> 931
	-> 934
	-> 961
	-> 962
	-> 963
	-> 964
	-> 982
	-> 988
	-> 996
	-> 1022

	und Rassismus
	Schuld der ~, siehe: Schuld
	Sendung / Aufgabe / Auftrag der ~
	-> 549
	-> 588
	-> 603
	-> 677

	Überlegenheit über ~
	Verantwortung der Kirche / Christen für Israel
	(jüdische) Wurzeln (des Glaubens) der ~ (im Alten Testament / im Judentum)
	-> 528
	-> 591
	-> 625
	-> 664
	-> 665
	-> 673
	-> 681
	-> 731
	-> 920
	-> 934
	-> 968
	-> 1007

	siehe auch: Israel, Ursprung, gemeinsamer

	Kolbe, Maximilian
	-> 257
	-> 373

	Konversion
	-> 303
	-> 790
	-> 825
	-> 850
	-> 901
	siehe auch: Bekehrung; Proselytismus

	Konzentrationslager (KZ, Todeslager, Vernichtungslager)
	-> 17
	-> 45
	-> 56
	-> 77
	-> 101
	-> 257
	-> 327
	-> 502
	-> 569
	-> 570
	-> 572
	-> 580
	-> 697
	-> 698
	-> 988
	siehe auch: Auschwitz, Schoa

	Kreuz
	in Auschwitz
	-> 19
	-> 21
	-> 376
	-> 377
	-> 418
	-> 420
	-> 493
	-> 526
	-> 563


	Kreuzigung Jesu (Tod am Kreuz) / Passion
	-> 34
	-> 68
	-> 69
	-> 173
	-> 174
	-> 179
	-> 180
	-> 181
	-> 183
	-> 184
	-> 186
	-> 187
	-> 197
	-> 407
	-> 416
	-> 417
	-> 418
	-> 433
	-> 443
	-> 527
	-> 543
	-> 553
	-> 691
	-> 727
	-> 737
	-> 837
	-> 884
	-> 885
	-> 886
	-> 887
	-> 888


	L
	Land Israel
	-> 36
	-> 47
	-> 49
	-> 462
	-> 463
	-> 465
	-> 466
	-> 467
	-> 468
	-> 483
	-> 539
	-> 662
	-> 913
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 917
	-> 918
	-> 919
	-> 975
	Bedeutung des ~es für Israel / die Juden
	-> 32
	-> 433
	-> 463
	-> 465
	-> 489
	-> 513
	-> 575
	-> 601
	-> 917
	-> 950
	-> 968
	-> 985
	-> 1008

	Bedeutung für Christen
	Beziehung Land - Volk Israel
	-> 489
	-> 561
	-> 663
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 918

	Gelobtes ~ / Heiliges Land
	-> 36
	-> 81
	-> 83
	-> 90
	-> 124
	-> 157
	-> 467
	-> 468
	-> 489

	Heiligkeit
	Rückkehr in das ~
	-> 677
	-> 956
	-> 967
	-> 968
	-> 971

	der Verheißung / verheißenes
	-> 223
	-> 403
	-> 464
	-> 465
	-> 611
	-> 662
	-> 774
	-> 826
	-> 914
	-> 915
	-> 548
	-> 1008

	Zeichen der Erwählung / Treue
	-> 466
	-> 548
	-> 636
	-> 915


	Legalismus, siehe: Gesetzlichkeit
	Liturgie / liturgisch
	-> 126
	-> 168
	-> 171
	-> 176
	-> 194
	-> 203
	-> 314
	-> 315
	-> 326
	-> 399
	-> 415
	-> 523
	-> 688
	-> 691
	-> 692
	-> 720
	-> 720
	-> 741
	-> 753
	-> 773
	-> 817
	-> 827
	-> 949
	-> 1016
	gemeinsame Elemente in der ~ von Juden und Christen
	-> 190
	-> 192
	-> 193
	-> 315
	-> 389
	-> 920
	-> 921

	jüdische ~ / ~ Israels
	-> 315
	-> 762
	-> 921

	Karfreitagsfürbitte in der ~
	-> 188
	-> 579

	der Kirche
	-> 94
	-> 191
	-> 706
	-> 724
	-> 732
	-> 740
	-> 762

	der Kirche angesichts Israels
	-> 707
	-> 708
	-> 709
	-> 710
	-> 712
	-> 725
	-> 792
	-> 793
	-> 794
	-> 795
	-> 796
	-> 797
	-> 798
	-> 922
	-> 923
	-> 924
	-> 925

	der Kirche in der Fastenzeit und Heiligen Woche
	-> 188
	-> 195
	-> 196
	-> 201
	-> 202
	-> 399
	-> 340
	-> 797

	Evangelisches Gesangbuch
	Fürbitte
	Israelsonntag
	-> 573
	-> 579
	-> 617
	-> 666
	-> 778
	-> 782
	-> 794
	-> 811
	-> 911
	-> 923
	-> 925


	Luther, Martin
	-> 302
	-> 303
	-> 499
	-> 718
	-> 726
	-> 814
	-> 817
	-> 823
	-> 906
	-> 918
	und die Juden
	-> 499
	-> 507
	-> 508
	-> 523
	-> 528
	-> 558
	-> 577
	-> 597
	-> 783
	-> 784
	-> 785
	-> 786
	-> 787
	-> 788
	-> 789
	-> 790
	-> 807
	-> 809
	-> 814
	-> 815
	-> 816
	-> 817
	-> 833
	-> 846
	-> 896
	-> 934



	M
	Maimonides
	-> 349
	-> 350
	-> 432
	-> 434
	-> 1006

	Marcion/Markion
	-> 64
	-> 103
	-> 108
	-> 191
	-> 273
	-> 756
	-> 927

	Märtyrer/in
	-> 17
	-> 22
	-> 100
	-> 120
	-> 122
	-> 170
	-> 375
	-> 377

	Martyrium
	Menschenrechte
	-> 32
	-> 49
	-> 130
	-> 155
	-> 364
	-> 372
	-> 483
	-> 547
	-> 858
	-> 857
	-> 861
	-> 902
	-> 903
	-> 904
	-> 905
	-> 936
	-> 948
	-> 955
	-> 983
	-> 1016
	-> 1018

	Menschenwürde
	-> 32
	-> 40
	-> 44
	-> 100
	-> 101
	-> 155
	-> 159
	-> 364
	-> 373
	-> 493
	-> 522
	-> 571
	-> 836
	-> 857
	-> 858
	-> 861
	-> 904
	-> 936
	-> 942
	-> 983
	-> 999
	-> 1009
	-> 1010
	-> 1012

	Messianismus / messianisch
	-> 57
	-> 60
	-> 67
	-> 71
	-> 316
	-> 402
	-> 609
	-> 754
	-> 840
	-> 846

	Messianität (Vorstellung/Bedeutung des Messias)
	-> 394
	-> 781
	-> 1008

	Messias (Christus) (Botschaft vom ~)
	-> 64
	-> 70
	-> 173
	-> 193
	-> 194
	-> 609
	-> 648
	-> 737
	-> 1
	-> 2
	Ablehnung des ~ durch (die) die Juden
	—Messias Israels"
	-> 66
	-> 720
	-> 730
	-> 748
	-> 749
	-> 757


	Messianische Juden
	-> 625
	-> 695
	-> 706
	-> 742
	-> 828
	-> 900
	-> 901
	-> 902
	-> 937

	Midraschim
	-> 247
	-> 926

	Mischehen, christlich-jüdische
	-> 222
	-> 530

	Mischna
	-> 247
	-> 432
	-> 444

	Mission / missionarisch
	-> 396
	-> 440
	-> 444
	-> 494
	-> 671
	-> 694
	-> 695
	-> 701
	-> 726
	-> 745
	-> 746
	-> 749
	-> 750
	-> 788
	-> 891
	unter Juden, siehe: Judenmission
	Heidenmission
	-> 892
	-> 894
	-> 893

	missio Dei
	-> 450
	-> 524
	-> 744
	-> 748


	Missionsauftrag / ~befehl
	-> 500
	-> 613
	-> 745
	-> 831
	-> 891
	-> 893

	Monotheismus / Glaube an den einen Gott / Einheit Gottes
	-> 29
	-> 38
	-> 60
	-> 65
	-> 67
	-> 440
	-> 501
	-> 521
	-> 542
	-> 703
	-> 718
	-> 721
	-> 760
	-> 774
	-> 775
	-> 789
	-> 793
	-> 806
	-> 835
	-> 842
	-> 861
	-> 934
	-> 941
	-> 974
	-> 1006
	-> 1009
	monotheistische Religionen
	-> 52
	-> 235
	-> 460
	-> 461


	Muslime
	-> 52
	-> 91
	-> 96
	-> 337
	-> 538
	-> 968
	-> 973
	-> 986
	-> 1005
	-> 1022
	siehe auch: Islam


	N
	Nächstenliebe
	-> 44
	-> 58
	-> 105
	-> 106
	-> 141
	-> 154
	-> 337
	-> 640
	-> 681
	-> 903
	-> 904

	Nahostfrieden / ~konflikt
	-> 32
	-> 36
	-> 49
	-> 84
	-> 90
	-> 97
	-> 158
	-> 224
	-> 251
	-> 460
	-> 461
	-> 469
	-> 482
	-> 489
	-> 524
	-> 536
	-> 537
	-> 540
	-> 544
	-> 547
	-> 549
	-> 562
	-> 572
	-> 575
	-> 677
	-> 755
	-> 778
	-> 781
	-> 782
	-> 791
	-> 810
	-> 826
	-> 856
	-> 857
	-> 866
	-> 909
	-> 918
	-> 919
	-> 951
	-> 953
	-> 954
	-> 964
	-> 967
	-> 968
	-> 969
	-> 971
	-> 972
	-> 973
	-> 998
	-> 1018

	Nationalsozialismus / Ideologie des ~
	-> 35
	-> 100
	-> 114
	-> 115
	-> 261
	-> 323
	-> 324
	-> 372
	-> 385
	-> 570
	-> 612
	-> 681
	-> 732
	-> 733
	-> 737
	-> 739
	-> 777
	-> 799
	-> 801
	-> 832
	-> 844
	-> 911
	-> 962
	-> 975
	-> 1001
	Verurteilung des ~

	Nationalsozialisten, Nazis / nationalsozialistisch
	-> 257
	-> 258
	-> 284
	-> 287
	-> 571
	-> 589

	Neues Testament / neutestamentlich
	-> 79
	-> 80
	-> 103
	-> 124
	-> 140
	-> 168
	-> 173
	-> 238
	-> 239
	-> 247
	-> 496
	-> 576
	-> 641
	-> 649
	-> 703
	-> 711
	-> 716
	-> 726
	-> 789
	-> 876
	-> 880
	-> 929
	-> 929
	Ablösungslehre im Neuen Testament
	Juden im ~
	-> 238
	-> 301
	-> 530

	Juden im ~, siehe auch: Jude(n)
	ohne Altes Testament nicht verständlich
	-> 64
	-> 108
	-> 329
	-> 390

	Entstehungsverhältnisse
	-> 240
	-> 241

	ersetzt nicht das Altes Testament

	—Nostra aetate" als Konzilserklärung
	-> 13
	-> 15
	-> 32
	-> 34
	-> 38
	-> 46
	-> 50
	-> 51
	-> 53
	-> 55
	-> 58
	-> 60
	-> 61
	-> 81
	-> 91
	-> 96
	-> 117
	-> 125
	-> 134
	-> 164
	-> 165
	-> 189
	-> 204
	-> 205
	-> 206
	-> 207
	-> 208
	-> 210
	-> 263
	-> 313
	-> 330
	-> 335
	-> 336
	-> 360
	-> 362
	-> 366
	-> 388
	-> 393
	-> 395
	-> 445
	-> 446
	-> 502
	-> 630
	-> 708
	-> 948
	-> 949
	-> 982
	-> 987
	-> 994
	-> 1021


	O
	Ökumene
	-> 35
	-> 130
	-> 250
	-> 296
	-> 314
	-> 370
	-> 391
	-> 443
	-> 452
	-> 460
	-> 476
	-> 520
	-> 539
	-> 540
	-> 541
	-> 543
	-> 588
	-> 746
	-> 752
	-> 866
	-> 900
	-> 930

	Ölbaum (~gleichnis)
	-> 104
	-> 118
	-> 149
	-> 724
	-> 762
	-> 773
	-> 781
	-> 808
	-> 887
	-> 929

	Offenbarung
	-> 73
	-> 91
	-> 682
	am Sinai


	P
	Palästina
	-> 537
	-> 538
	-> 544

	Palästinenser / palästinensisches Volk
	-> 32
	-> 36
	-> 300
	-> 537
	-> 538
	-> 539
	-> 547
	-> 548
	-> 549
	-> 826
	-> 866
	-> 909
	-> 914
	-> 915
	-> 918

	Parusie, siehe: Jesus Christus
	Passion, siehe: Kreuzigung Jesu
	Paul VI.
	-> 133
	-> 257

	Paulus (Apostel)
	-> 38
	-> 104
	-> 172
	-> 243
	-> 266
	-> 276
	-> 279
	-> 282
	-> 295
	-> 297
	-> 301
	-> 303
	-> 304
	-> 305
	-> 311
	-> 330
	-> 394
	-> 400
	-> 404
	-> 436
	-> 447
	-> 572
	-> 614
	-> 646
	-> 647
	-> 652
	-> 656
	-> 657
	-> 661
	-> 712
	-> 723
	-> 723
	-> 737
	-> 738
	-> 781
	-> 824
	-> 838
	-> 842
	-> 869
	-> 873
	-> 877
	-> 878
	-> 879
	-> 880
	-> 892
	-> 895
	-> 929
	-> 937
	Damaskuswiderfahrnis
	-> 305
	-> 306

	als Heidenapostel
	-> 304
	-> 306

	der Jude
	-> 305
	-> 307
	-> 673

	Lehre/Theologie des ~
	-> 108
	-> 109
	-> 301
	-> 302
	-> 307
	-> 308
	-> 309
	-> 406
	-> 649
	-> 657


	Pessach / Feste, jüdische
	-> 232
	-> 280
	-> 315
	-> 411
	-> 419
	-> 537
	-> 578
	-> 529
	-> 665
	-> 711

	Pharisäer / pharisäisch / Pharisäismus
	-> 65
	-> 66
	-> 67
	-> 68
	-> 166
	-> 167
	-> 168
	-> 174
	-> 183
	-> 195
	-> 196
	-> 231
	-> 239
	-> 241
	-> 244
	-> 410
	-> 487
	-> 488
	-> 579
	-> 644
	-> 561
	-> 601
	-> 666
	-> 709
	-> 710
	-> 852
	-> 928

	Pius VII.
	Pius X.
	Pius XI.
	-> 30
	-> 31
	-> 35
	-> 43
	-> 109
	-> 114
	-> 115
	-> 214
	-> 261
	-> 286
	-> 288
	-> 294
	-> 356
	-> 366

	Pius XII.
	-> 43
	-> 109
	-> 115
	-> 116
	-> 261
	-> 294
	-> 364
	-> 396
	-> 397
	-> 427
	-> 963
	-> 964

	Plan Gottes siehe: Heilsplan
	Pogrom, siehe: —Reichskristallnacht" / Reichspogromnacht
	Polemik
	-> 240
	-> 247
	-> 273
	-> 307
	-> 327
	-> 447
	-> 502
	-> 507
	-> 513
	-> 576
	-> 597
	-> 643
	-> 682

	Praxis, Konsequenzen
	Predigt / Homiletik
	-> 189
	-> 190
	-> 192
	-> 200
	-> 362
	-> 400
	-> 481
	-> 491
	-> 521
	-> 523
	-> 527
	-> 530
	-> 593
	-> 601
	-> 602
	-> 664
	-> 665

	Prophet / prophetisch
	-> 38
	-> 104
	-> 142
	-> 169
	-> 193
	-> 265
	-> 269
	-> 272
	-> 275
	-> 496
	-> 545
	-> 710
	-> 835
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 881
	-> 885
	-> 916
	Verheißung(en) der ~
	Verkündigung

	Proselytismus / Proselytenmacherei
	-> 226
	-> 623
	-> 734
	-> 741
	-> 778
	-> 1002
	Absage an ~ (im Dialog)
	-> 228
	-> 621
	-> 439
	-> 450
	-> 453
	-> 664

	siehe auch: Bekehrung


	R
	Rabbiner / rabbinisch / Rabbinen
	-> 66
	-> 232
	-> 245
	-> 303
	-> 444
	-> 487
	-> 488
	-> 662
	-> 663

	Rabbinismus / rabbinisch / rabbinisches Judentum
	-> 80
	-> 600
	-> 653
	-> 845

	Rasse / rassisch
	-> 42
	-> 114

	Rassismus / rassistisch
	-> 18
	-> 24
	-> 40
	-> 41
	-> 43
	-> 45
	-> 59
	-> 81
	-> 86
	-> 88
	-> 109
	-> 114
	-> 160
	-> 216
	-> 218
	-> 225
	-> 326
	-> 558
	-> 559
	-> 570
	-> 577
	-> 681
	-> 799
	-> 804
	-> 904
	-> 909
	-> 948
	-> 955
	-> 962
	-> 968
	-> 971
	-> 1006
	-> 1014
	-> 1023
	Absage an
	-> 259
	-> 260
	-> 294
	-> 331
	-> 342
	-> 440


	Ratschluß (Gottes) / Heils~, siehe: Heilsplan
	Rechtfertigung
	Rechtsextremismus
	-> 855
	-> 857
	-> 860
	-> 908
	-> 909
	-> 941
	-> 942
	-> 949
	-> 983
	-> 984
	-> 987
	-> 988
	-> 1005
	-> 1016
	-> 1023

	Reformation
	-> 302
	-> 644
	-> 784
	-> 785

	Reich Gottes / Gottesherrschaft
	-> 170
	-> 171
	-> 194
	-> 242
	-> 273
	-> 436
	-> 520
	-> 720
	-> 746
	-> 841
	-> 861
	-> 883
	-> 885
	-> 886
	-> 891
	-> 892
	-> 1009
	messianische(s) ~ (Christi)

	—Reichskristallnacht" / Reichspogromnacht
	-> 33
	-> 101
	-> 340
	-> 341
	-> 342
	-> 355
	-> 356
	-> 365
	-> 368
	-> 383
	-> 385
	-> 557
	-> 558
	-> 562
	-> 563
	-> 564
	-> 565
	-> 568
	-> 571
	-> 572
	-> 576
	-> 580
	-> 581
	-> 732
	-> 791
	-> 799
	-> 803
	-> 804
	-> 818
	-> 911
	-> 941
	-> 963
	-> 1018
	-> 1023

	—Reinigung des Gedächtnisses", siehe: Gewissenserforschung
	Religion (christliche)
	religiöse Beziehung mit Juden

	Religion (jüdische)
	des Bundes
	des Gesetzes
	-> 444
	-> 481
	-> 488
	-> 530
	-> 596
	-> 667


	Religionsfreiheit (religiöse Freiheit)
	-> 30
	-> 81
	-> 90
	-> 454
	-> 455
	-> 948
	-> 968
	-> 969
	-> 971
	-> 984
	-> 1015
	-> 1016

	Religionsunterricht, siehe: Katechese
	Reue / Buße
	-> 9
	-> 94
	-> 95
	-> 110
	-> 117
	-> 130
	-> 135
	-> 145
	-> 152
	-> 154
	-> 156
	-> 164
	-> 262
	-> 284
	-> 289
	-> 295
	-> 318
	-> 321
	-> 331
	-> 333
	-> 346
	-> 348
	-> 349
	-> 350
	-> 505
	-> 526
	-> 566
	-> 583
	-> 590
	-> 625
	-> 674
	-> 683
	-> 713
	-> 967
	-> 974
	-> 1021
	-> 1022

	Ritualmordvorwurf
	Rosenzweig, Franz

	S
	Sabbat/Sonntag
	-> 773
	-> 906
	-> 907
	-> 920
	-> 936
	-> 1010

	Schleiermacher, Friedrich Daniel Ernst
	Schma Jisrael
	-> 240
	-> 613

	Schoa
	-> 15
	-> 18
	-> 23
	-> 24
	-> 25
	-> 27
	-> 30
	-> 31
	-> 34
	-> 51
	-> 54
	-> 75
	-> 78
	-> 85
	-> 86
	-> 109
	-> 110
	-> 111
	-> 112
	-> 115
	-> 118
	-> 121
	-> 159
	-> 164
	-> 199
	-> 217
	-> 257
	-> 262
	-> 264
	-> 291
	-> 293
	-> 293
	-> 294
	-> 313
	-> 319
	-> 320
	-> 321
	-> 326
	-> 331
	-> 342
	-> 375
	-> 376
	-> 384
	-> 386
	-> 392
	-> 393
	-> 423
	-> 449
	-> 476
	-> 490
	-> 491
	-> 502
	-> 510
	-> 515
	-> 518
	-> 523
	-> 530
	-> 560
	-> 590
	-> 604
	-> 613
	-> 631
	-> 698
	-> 759
	-> 777
	-> 804
	-> 807
	-> 823
	-> 850
	-> 852
	-> 854
	-> 860
	-> 864
	-> 865
	-> 897
	-> 898
	-> 912
	-> 925
	-> 934
	-> 947
	-> 949
	-> 950
	-> 955
	-> 959
	-> 963
	-> 964
	-> 965
	-> 967
	-> 968
	-> 970
	-> 988
	-> 995
	-> 996
	-> 997
	-> 1000
	-> 1001
	-> 1002
	-> 1004

	Schöpfung
	-> 905
	-> 906
	-> 910
	-> 936
	-> 998
	-> 999
	-> 1000
	-> 1009
	-> 1010

	Schuld
	-> 69
	-> 124
	-> 129
	-> 130
	-> 132
	-> 136
	-> 146
	-> 320
	-> 341
	-> 345
	-> 347
	-> 349
	-> 350
	-> 352
	-> 372
	-> 379
	-> 385
	-> 398
	-> 420
	-> 425
	-> 499
	-> 503
	-> 505
	-> 513
	-> 515
	-> 522
	-> 526
	-> 543
	-> 552
	-> 559
	-> 563
	-> 565
	-> 577
	-> 579
	-> 580
	-> 582
	-> 588
	-> 589
	-> 594
	-> 605
	-> 612
	-> 613
	-> 631
	-> 634
	-> 635
	-> 644
	-> 669
	-> 674
	-> 676
	-> 683
	-> 684
	-> 701
	-> 753
	-> 849
	-> 850
	der Christen
	-> 261
	-> 264
	-> 313
	-> 333
	-> 358
	-> 386
	-> 393
	-> 518
	-> 528
	-> 551
	-> 572
	-> 587
	-> 591
	-> 595
	-> 602
	-> 604
	-> 608
	-> 629
	-> 634
	-> 688
	-> 697
	-> 713
	-> 780

	der Deutschen
	-> 551
	-> 566
	-> 604
	-> 696
	-> 726
	-> 743
	-> 780
	-> 791
	-> 793
	-> 897

	der Juden am Tod Jesu, siehe: Juden
	-> 854
	-> 908
	-> 962

	der Kirche / der —Söhne und Töchter" der Kirche
	-> 285
	-> 293
	-> 311
	-> 318
	-> 321
	-> 322
	-> 345
	-> 385
	-> 398
	-> 425
	-> 426
	-> 501
	-> 515
	-> 518
	-> 522
	-> 527
	-> 591
	-> 603
	-> 613
	-> 622
	-> 626
	-> 674
	-> 679
	-> 705
	-> 729
	-> 731
	-> 734
	-> 747
	-> 769
	-> 799
	-> 802
	-> 807
	-> 809
	-> 818
	-> 831
	-> 835
	-> 838
	-> 848
	-> 849
	-> 855
	-> 860
	-> 862
	-> 864
	-> 897
	-> 925
	-> 934
	-> 940
	-> 942
	-> 964
	-> 1018
	-> 1019
	-> 1021
	-> 1022
	-> 1023

	Widerlegung der Annahme, Juden seien Schuld an Jesu Tod

	Schuldbekenntnis (Reue/Buße)
	-> 150
	-> 151
	-> 152
	-> 154
	-> 161
	-> 586
	-> 589
	-> 625
	-> 629
	-> 635
	-> 644
	-> 680
	der Christen
	der Kirche
	-> 137
	-> 153


	Schweigen der Deutschen / der Kirche angesichts der Verbrechen am jüdischen Volk
	-> 288
	-> 289
	-> 342
	-> 376
	-> 503
	-> 526
	-> 552
	-> 565
	-> 569
	-> 576
	-> 580
	-> 582
	-> 585
	-> 604
	-> 629
	-> 634
	-> 732
	-> 733
	-> 777
	-> 785
	-> 788
	-> 802
	-> 810
	-> 818
	-> 820
	-> 853
	-> 940
	-> 964

	Sendung
	Sprachgebrauch
	-> 866
	-> 930

	Staat Israel
	-> 81
	-> 82
	-> 89
	-> 91
	-> 223
	-> 300
	-> 428
	-> 455
	-> 462
	-> 465
	-> 468
	-> 469
	-> 483
	-> 489
	-> 507
	-> 510
	-> 519
	-> 521
	-> 534
	-> 538
	-> 548
	-> 561
	-> 566
	-> 572
	-> 575
	-> 611
	-> 616
	-> 636
	-> 639
	-> 662
	-> 663
	-> 677
	-> 709
	-> 792
	-> 795
	-> 810
	-> 826
	-> 828
	-> 856
	-> 862
	-> 866
	-> 909
	-> 913
	-> 914
	-> 915
	-> 916
	-> 917
	-> 918
	-> 919
	-> 952
	-> 957
	-> 968
	-> 975
	-> 3
	als Erfüllung der Verheißung
	als Zeichen der Treue Gottes
	diplomatische Beziehungen zum Vatikan
	Existenzrecht
	-> 547
	-> 578
	-> 618
	-> 637
	-> 826

	Gründung
	-> 524
	-> 544
	-> 561
	-> 576
	-> 611
	-> 632
	-> 791
	-> 826
	-> 953
	-> 971

	Haß gegen
	Politik
	-> 455
	-> 634
	-> 917

	Zeichen der Treue Gottes

	Stein, Edith
	-> 17
	-> 18
	-> 20
	-> 21
	-> 24
	-> 119
	-> 120
	-> 121
	-> 122
	-> 123
	-> 259
	-> 264
	-> 326

	Substitutionstheorie
	-> 394
	-> 637
	-> 659
	-> 687
	-> 701


	T
	Talionsregel
	-> 843
	-> 903

	Talmud
	-> 51
	-> 247
	-> 432
	-> 444
	-> 488
	-> 662
	-> 845
	-> 874
	-> 903
	-> 926

	Taufe
	-> 18
	-> 20
	-> 71
	-> 121
	-> 775
	-> 825
	-> 886
	-> 892
	-> 896
	-> 900
	-> 901
	-> 921

	Teschuwa
	-> 58
	-> 106
	-> 118
	-> 144
	-> 150
	-> 177
	-> 214
	-> 297
	-> 347
	-> 751
	-> 855
	-> 864
	-> 865
	-> 898
	-> 966
	-> 983
	-> 986
	-> 987
	-> 995
	-> 997
	-> 1001
	-> 1022
	-> 1023

	Theologie
	-> 13
	-> 701
	-> 940

	Theologie (christliche), antijüdische
	Theologie, christliche
	-> 723
	-> 926
	-> 929
	-> 931
	-> 950
	-> 1008

	Theologie, jüdische
	-> 93
	-> 570
	-> 615

	Theologie, nach Auschwitz
	-> 559
	-> 593
	-> 932

	Thomas von Aquin
	Tora
	-> 51
	-> 168
	-> 172
	-> 247
	-> 269
	-> 271
	-> 275
	-> 301
	-> 303
	-> 307
	-> 314
	-> 406
	-> 488
	-> 610
	-> 614
	-> 641
	-> 667
	-> 710
	-> 711
	-> 864
	-> 872
	-> 873
	-> 874
	-> 875
	-> 879
	-> 902
	-> 905
	-> 916
	-> 1
	-> 2
	mündliche Tora
	unüberholt
	-> 248
	-> 1008

	siehe: Gesetz

	Tradition(en) / Überlieferung
	-> 97
	-> 704
	(je eigene) von Juden und Christen
	-> 176
	-> 832
	-> 833
	-> 900

	jüdische ~ / ~ des Judentums
	-> 169
	-> 175
	-> 754
	-> 797


	Tradition, mündliche
	-> 200
	-> 927

	Treue, Gottes
	-> 192
	-> 225
	-> 276
	-> 279
	-> 471
	-> 561
	-> 563
	-> 573
	-> 579
	-> 592
	-> 611
	-> 625
	-> 647
	-> 661
	-> 704
	-> 705
	-> 709
	-> 723
	-> 744
	-> 748
	-> 761
	-> 773
	-> 779
	-> 802
	-> 807
	-> 830
	-> 835
	-> 850
	-> 859
	-> 860
	-> 861
	-> 863
	-> 864
	-> 871
	-> 872
	-> 877
	-> 889
	-> 895
	-> 926
	-> 933
	-> 940
	Israels
	-> 613
	-> 843
	-> 850


	Treulosigkeit, der Juden
	Trinität
	-> 703
	-> 718
	-> 720
	-> 721
	-> 722
	-> 725
	-> 758
	-> 760
	-> 793
	-> 798
	-> 847
	-> 941
	-> 1008

	Triumphalismus
	Typologie

	U
	Umkehr
	Unterschiede
	Ursprung / Wurzel des Christentums
	-> 15
	-> 79
	-> 104
	-> 118
	-> 122
	-> 126
	-> 158
	-> 163
	-> 164
	-> 168
	-> 175
	-> 190
	-> 192
	-> 212
	-> 393
	-> 655
	-> 688
	-> 695
	-> 763
	-> 774
	-> 781
	-> 789
	-> 806
	-> 833
	-> 834
	-> 952
	-> 955
	-> 1006
	-> 1007
	-> 1012


	V
	Vereinte Nationen
	-> 904
	-> 917

	Vergebung
	-> 34
	-> 36
	-> 66
	-> 67
	-> 78
	-> 106
	-> 110
	-> 125
	-> 129
	-> 130
	-> 132
	-> 133
	-> 134
	-> 135
	-> 137
	-> 139
	-> 140
	-> 141
	-> 146
	-> 151
	-> 151
	-> 170
	-> 171
	-> 235
	-> 248
	-> 256
	-> 280
	-> 285
	-> 289
	-> 295
	-> 298
	-> 317
	-> 332
	-> 346
	-> 349
	-> 358
	-> 373
	-> 425

	Verhältnis von Christen und Juden
	-> 134
	-> 160
	-> 293
	-> 295
	-> 319
	-> 353
	-> 355
	-> 363
	-> 384
	-> 398
	-> 426
	-> 427
	-> 439
	-> 445
	-> 445
	-> 446
	-> 448
	-> 449
	-> 450
	-> 451
	-> 453
	-> 454
	-> 463
	-> 475
	-> 476
	-> 477
	-> 479
	-> 483
	-> 485
	-> 488
	-> 495
	-> 502
	-> 503
	-> 511
	-> 518
	-> 519
	-> 523
	-> 526
	-> 528
	-> 529
	-> 531
	-> 534
	-> 550
	-> 551
	-> 557
	-> 559
	-> 564
	-> 576
	-> 578
	-> 590
	-> 591
	-> 592
	-> 593
	-> 594
	-> 605
	-> 606
	-> 611
	-> 615
	-> 616
	-> 622
	-> 627
	-> 630
	-> 631
	-> 633
	-> 641
	-> 644
	-> 663
	-> 664
	-> 666
	-> 669
	-> 680
	-> 681
	-> 694
	-> 735
	-> 772
	-> 802
	-> 811
	-> 832
	-> 839
	-> 868
	-> 974
	-> 983
	-> 1018
	Besonderheit
	-> 112
	-> 149
	-> 206
	-> 443
	-> 464
	-> 471
	-> 475
	-> 595
	-> 772
	-> 805
	-> 833
	-> 895
	-> 934
	-> 937

	Gemeinsamkeiten
	-> 833
	-> 1009

	Trennendes
	-> 126
	-> 290
	-> 301
	-> 316
	-> 361
	-> 371
	-> 443
	-> 444
	-> 476
	-> 573
	-> 593
	-> 595
	-> 607
	-> 665
	-> 775
	-> 781
	-> 808
	-> 833
	-> 837
	-> 838
	-> 845
	-> 846
	-> 847
	-> 865
	-> 975
	-> 976

	Verbindendes
	-> 173
	-> 774
	-> 806
	-> 841
	-> 851
	-> 862
	-> 863
	-> 865
	-> 935

	Verbundenheit
	-> 126
	-> 170
	-> 210
	-> 290
	-> 316
	-> 353
	-> 361
	-> 365
	-> 436
	-> 443
	-> 444
	-> 476
	-> 563
	-> 572
	-> 573
	-> 583
	-> 593
	-> 595
	-> 635
	-> 665
	-> 777
	-> 834
	-> 835
	-> 836
	-> 837

	Verhältnis, Einzigartigkeit

	Verheißung(en)
	-> 73
	-> 419
	-> 521
	-> 579
	-> 580
	-> 583
	-> 597
	-> 650
	-> 875
	an Israel
	-> 704
	-> 1

	für Israel
	und Erfüllung
	-> 272
	-> 796

	Israels
	-> 766
	-> 863
	-> 940

	Israels bestehen fort
	-> 243
	-> 541
	-> 585
	-> 630
	-> 774
	-> 779
	-> 826


	Verkündigung / Predigt (des Evangeliums) (von Jesus Christus)
	-> 71
	-> 448
	-> 449
	-> 725
	-> 726
	-> 748
	-> 749
	-> 754
	-> 765
	-> 831
	-> 842
	-> 899
	siehe auch: Evangelium; Mission; Zeugnis

	Versöhnung mit Israel / ~ von Juden und Christen
	-> 30
	-> 34
	-> 35
	-> 54
	-> 57
	-> 106
	-> 215
	-> 219
	-> 341
	-> 349
	-> 350
	-> 352
	-> 365
	-> 399
	-> 751
	-> 752
	-> 753
	-> 910
	-> 919
	-> 949
	-> 953
	-> 971
	-> 983
	-> 1022

	Verstoßung / Verwerfung
	-> 69
	-> 471
	-> 523
	-> 629
	-> 682
	-> 773
	-> 776
	-> 831
	-> 839
	-> 917
	-> 940
	-> 960

	Volk
	(aus)erwähltes ~
	-> 749
	-> 1006

	Gottes
	-> 57
	-> 70
	-> 71
	-> 305
	-> 471
	-> 496
	-> 537
	-> 538
	-> 542
	-> 628
	-> 649
	-> 650
	-> 653
	-> 654
	-> 656
	-> 657
	-> 658
	-> 659
	-> 660
	-> 662
	-> 687
	-> 704
	-> 705
	-> 707
	-> 708
	-> 723
	-> 724
	-> 725
	-> 749
	-> 761
	-> 762
	-> 773
	-> 775
	-> 777
	-> 781
	-> 786
	-> 789
	-> 793
	-> 796
	-> 806
	-> 807
	-> 808
	-> 830
	-> 839
	-> 876
	-> 882
	-> 893
	-> 942
	-> 860
	-> 1003

	Israel
	-> 421
	-> 519

	Juden und Christen, beide (ein) Gottesvolk
	siehe auch: Jüdisches Volk; Kirche

	Völkermord / Genozid
	-> 43
	-> 54
	-> 86
	-> 112
	-> 117
	-> 160
	-> 208
	-> 209
	-> 260
	-> 261
	-> 293
	-> 326
	-> 365
	-> 589
	-> 590
	-> 695
	-> 697
	siehe auch: Auschwitz; Schoa; Judenvernichtung

	Vorurteile/Klischees
	-> 20
	-> 55
	-> 60
	-> 103
	-> 220
	-> 265
	-> 303
	-> 361
	-> 444
	-> 447
	-> 511
	-> 551
	-> 590
	-> 666
	-> 776
	-> 803
	-> 811
	-> 838
	-> 850
	-> 851
	-> 854
	-> 903
	-> 908
	-> 930
	-> 959
	-> 962
	Entfernung von ~
	antijüdische ~
	-> 217
	-> 327
	-> 518
	-> 736



	W
	Weltgebetstag
	-> 5
	-> 6
	-> 692
	in Assisi
	der Frauen
	-> 534
	-> 690
	-> 691


	Weltreligionen
	-> 5
	-> 7
	-> 47
	-> 51
	-> 52
	-> 91
	-> 158
	-> 537
	-> 969
	-> 973
	-> 1007
	-> 1013
	-> 1022

	Wert/Würde
	Widerstand
	-> 116
	-> 117
	-> 150
	-> 160
	-> 209
	-> 260
	-> 288
	-> 737
	-> 777
	-> 818
	-> 820
	-> 911
	-> 925
	-> 963
	-> 970
	-> 975

	Widerstand (gegen NS-Staat)
	-> 325
	-> 582


	Z
	Zehn Gebote
	-> 344
	-> 407
	-> 578
	-> 834
	-> 837
	-> 872
	-> 903

	Zeugnis (Bezeugung)
	-> 152
	-> 165
	-> 170
	-> 734
	-> 748
	-> 749
	-> 762
	-> 774
	-> 783
	-> 892
	-> 898
	-> 930
	-> 938
	christliches
	-> 765
	-> 810
	-> 820
	-> 821
	-> 822
	-> 823
	-> 824
	-> 825
	-> 866
	-> 890
	-> 891
	-> 899
	-> 900
	-> 937
	-> 939

	christliches ~ gegenüber Juden
	-> 731
	-> 742
	-> 777
	-> 778

	der Christen
	Zeugnis, der Kirche
	des jüdischen Volkes
	-> 773
	-> 934
	-> 1006

	gegenseitiges
	-> 471
	-> 748
	-> 849
	-> 850
	-> 861
	-> 899

	gemeinsames
	jüdisches

	Zion
	-> 459
	-> 537
	-> 650
	-> 655
	-> 656

	Zionismus / zionistisch
	-> 538
	-> 544
	-> 611
	-> 638
	-> 639
	-> 917

	Zusammenarbeit, Aufgaben
	Zwangstaufen
	-> 217
	-> 380
	-> 382
	-> 396
	-> 397
	-> 565
	-> 701

	Zwei-Reiche-Lehre
	Zweiter Weltkrieg
	-> 18
	-> 45
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